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Vorwort: 
Der angereicherte Nachlass der Werler Ehrenbürgerin Hedwig Dransfeld 
(1871-1925) umfasst neun Archivkartons mit 313 Einheiten und spiegelt ihr be-
deutendes Wirken als Politikerin, Sozialreformerin, Frauenrechtlerin und Schrift-
stellerin wider. Ein wesentlicher Teil dieses Bestandes wurde am 8. November 
2010 vom Ursulinenkloster Werl als Depositum an das Stadtarchiv Werl überge-
ben. 

 

Im Zuge der Übernahme des Archivs des Ursulinenklosters in das Stadtarchiv im 
Jahr 2021 wurden weitere Archivalien identifiziert, die dem Nachlass Hedwig 
Dransfelds zuzuordnen waren. Die abschließende Verzeichnung dieses Nach-
lasses sowie des Klosterarchivs erfolgte zwischen 2021 und 2022 durch den Un-
terzeichner. Beide Bestände gingen in das Eigentum der Stadt über. 

 

Das Findbuch zum Nachlass wurde anlässlich des 100. Todestages von Hedwig 
Dransfeld am 13. März 2025 auf dem Portal archive.nrw.de veröffentlicht, um der 
Forschung und interessierten Öffentlichkeit einen umfassenden Zugang zu diesem 
Bestand zu ermöglichen. 

 

Michael Jolk 

Stadtarchivar 
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NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925) 

Laufzeit: 01.01.1875-31.12.2006 

Rechtsstatus: Eigentum Stadt 

1. Lebensdokumente 
  

188 
Aufsatzheft "III. Heft" von Hedwig Dransfeld. 

1888 

Enthält: Enthält folgende Aufsätze, benotet von Lehrer "K." aus Paderborn: 

- 14. Juli 1888: Die Kirche, unsere Mutter 

- 4. August 1888: Schauplatz der Handlung in Schillers "Der Kampf mit dem 
Drachen" 

- 17. Oktober 1888: August Hermann Franck 

- 7. November 1888: Charakteristik der Personen in "Die Bürgschaft" von Schiller 

- 28. November 1888: Welchen Einfluß hatten die Kreuzzüge auf die Entwicklung 
der deutschen Literatur? 

(- Die Tiefen des Meeres, andere Handschrift mit Bleistift ohne Datum) 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 188 

 

 

  
91 

Zeugnis über die Entlassungs-Prüfung aus dem Königl. kath. Lehrerin-
nen-Seminar zu Paderborn für Hedwig Dransfeld. 

1890 

Enthält: Befähigung zum Unterricht an Volksschulen 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 91 

 

 

  
186 

Gutachten des Dr. Bremme, Kreisphysikus zu Soest, über den Gesund-
heitszustand von Hedwig Dransfeld, "die noch eine lange Reihe von Jahren 
in ihrem Beruf thätig [sein kann]" 

1892 

Enthält: Benötigte Dransfeld zur Zulassung zur Höheren Schulprüfung. Soest, 
17.8.1892 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 186 

 

 

  
184 
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Zeugnis der Befähigung für Hedwig Dransfeld als Lehrerin an mittleren und 
höheren Mädchenschulen 

1892 

Enthält: ausgestellt von der königl. Prüfungs-Kommission zu Münster, 30.9.1892 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 184 

 

 

  
31 

Auszug aus dem Taufregister der kath. Pfarrgemeinde Hoerde "Henriette 
Luise Hedwig Dransfeld, eheliche Tochter des Clemens Dransfeld und der 
Elise Fleischhauer, geboren zu Hacheney, Pfarre Hörde im Jahr 1871 am 24. 
Februar und getauft de 9. März ej. d." 

1892 

Enthält: ausgestellt am 13.8.1892 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 31 

 

 

  
37 

Federhalter mit Schreibfeder der Fa. Leonardt Typ 510 F 
um 1900 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 37 

 

 

  
92 

Schulvorsteherin-Prüfung. Hedwig Dransfeld wird von der königl. Prü-
fungs-Kommission zu Münster bescheinigt , dass sie zur Leitung von 
Mädchenschulen befähigt ist 

1897 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 92 

 

 

  
4 

Briefe zur Erbschaft von Hedwig Dransfelds Tante Klara Fleischhauer (* 
1852 Hörde), die 1923 in Brüssel verstarb. 

1898-1899, 1923-1924 

Enthält: - Druck: Schluß-Theilung in der Nachlaß-Sache Wwe. Joh. Zingsheim zu 
Bonn, 1898; dabei Totenzettel der Witwe des Dr.med. Johann Fleischhauer, Jo-
hanna geb. Zingsheim (*1822 in Bonn), + 1899 in Hoerde. 
- Dr. Josef Niderberger aus Limburg/Lahn bietet sich als Liquidator der Erbschaft 
von Dransfelds Tante Clara Fleischhauer an, als Entgelt verlangt er 30 Prozent. 
Dabei frankierter Rückumschlag, 30.11.1923. 
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- Zwei Briefe von Clemens Dransfeld an seine Schwestern "Toni" und Hedwig, 
Oberhausen 1924. 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 4 

 

 

  
42 

Papst Leo XIII. Medaille auf das Heilige Jahr 1900 
1900 

Enthält: Bronze, Medailleur Bianchi 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 42 

 

 

  
15 

Verträge mit Verlagen und Redaktionsübernahme "Die christliche Frau" 
1901, 1904, 1912, 1924 

Enthält: - Vertrag mit der Hermann-Hubertus-Stiftung über Rechte an der Ju-
gendschrift "Seeschwalbe", Bochum 1901 
- Vertrag mit Albert Pape als Besitzer der Junfermann´schen Buchhandlung über 
Rechte an den Manuskripten von "H. Santo, Erzählungen und Gedichte für alle 
Verehrer des hl. Antonius von Padua", Paderborn 1901. 

- Werkvertrag mit der Franckh´schen Verlagsbuchhandlung über Lieferung des 
Abschnitts "Die barmherzige Schwester" für das von Eugenie Freiin v. Soden 
herauszugebende Frauenhandbuch, Stuttgart 1912. 

- Verlagsbuchhändler Reinhard Wilhelm Thiemann überweist 90 Mark für die 
gedruckte Erst-Erscheinung "Der gute Ton", Hamm 1924. 

- gedruckter Brief von Hedwig Dransfeld an die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
der Zeitschrift "Die christliche Frau", deren Redaktion von ihr übernommen wurde, 
Werl 1904. 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 15 

 

 

  
29 

Rektoratserlaubnisse als Gastzuhörer der Universitäten Münster und Bonn 
für Hedwig Dransfeld 

1909-1911 

Enthält: Münster: 

- Sommersemester 1909, Besuch der Vorlesungen von den Professoren Erler, 
Meinardus und Schwering 

- Wintersemester 1909/10, Besuch der Vorlesungen von den Professoren Erler, 
Jostes, Spicker und Voigt 

Bonn: 
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- Sommersemester 1910, Besuch der Vorlesungen von den Professoren Hasha-
gen, Külpe, Litzmann, Schulte und Schultz 

- Wintersemester 1910/11, Besuch der Vorlesungen von den Professoren Ha-
macher, Litzmann, Schulte und Wentscher 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 29 

 

 

  
39 

Ehrenzeichen "Pro Ecclesia et Pontifice Papst Leo XIII." 
1910 

Enthält: Mit Etui, "Tanfani & Bertarelli, Piazza della Minerva, Roma". 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 39 

 

 

  
303 

Verleihungsurkunde für das Ehrenzeichen "Pro Ecclesia et Pontifice Papst 
Leo XIII." 

1910 

Enthält: Druck, Großformat. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 303 

 

 

  
40 

Rote Kreuz-Medaille III. Klasse (Preußen) 
um 1915 

Enthält: Mit Etui und Ordensband 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 40 

 

 

  
35 

Holz-Stempel "Hedwig Dransfeld" 
um 1915 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 35 

 

 

  
1 

Zwei Testamente der Reichstagsabgeordneten Hedwig Dransfeld 
(1910), 1925 

Enthält: - Testament 1910 (Abschrift von 1925); 
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- Testament vom 8. März 1925 vor dem Notar Josef Meyer und den Zeugen Klara 
Rouland aus Köln-Rodenkirchen und Maria Schulte aus Hagen, verhandelt im 
Mariannenhospital zu Werl, weil Dransfeld zu schwach war und nicht mehr 
schreiben konnte. Universalerbe wurde das St. Ursula-Stift. 

- Hinterlegungschein, Amtsgericht Werl, 10. März 1925, erreichte Hedwig Drans-
feld als Brief an ihrem Todestag 13. März 1925! 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 1 

 

 

  
34 

Holz-Stempel vom handschriftl. Namenszug "Hedwig Dransfeld" 
um 1915 

Enthält: Hersteller: Stempel-Fabrik J. Hölzken, Köln 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 34 

 

 

  
28 

XXIII. Internationaler Eucharistischer Kongress, Wien 12. bis 15. September 
1912 

1912 

Enthält: - Kongresskarte für Hedwig Dransfeld 

- Legitimationskarte für Hedwig Dransfeld mit Fahrbegünstigungen 

- Abzeichen aus Metall, vergoldet, emailliert, an Nadelbroschierung, Hersteller: H. 
Eder, Wien, 4,6cm x 3,5cm 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 28 

 

 

  
304 

Erinnerungs-Diplom für Frl. Hedwig Dransfeld: Ausstellung die Frau in Haus 
und Beruf, Berlin 1912, unter dem allerhöchsten Protektorat ihrer Majestät 
der Kaiserin und Königin, veranstaltet vom Deutschen Lyceum-Club e. V. 
Berlin. 

1912 

Enthält: Druck, Großformat. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 304 

 

 

  
43 

Erinnerungsmedaille zur 1600-Jahr-Feier des "Toleranz-Edikts von Mailand" 
im Jahre 1913. 

1913 
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Enthält: Pius X. - Konstantin - St. Helena. 

Silberne Medaille mit Hersteller-Signatur "KISSING" der Firma Heinrich Kissing in 
Menden, ohne Band. 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 43 

 

 

  
51 

Lederne Schreibmappe Dransfelds mit bedrucktem Briefpapier und Post-
karten 

um 1920 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 51 

 

 

  
49 

Medaille goldene Rose im blauen Email 
um 1920 

Enthält: Hersteller: Gg. Lindner, München 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 49 

 

 

  
47 

Medaille "Sancte Ursula ora pro nobis" 
um 1920 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 47 

 

 

  
38 

Nähetui mit Nadeln und Schere 
um 1920 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 38 

 

 

  
26 

Vier Reisepässe (Deutsches Reich, Preussen) von Hedwig Dransfeld 
1915-1925 

Enthält: - gültig 30.7.1915 bis 30.7.1917, ausgestellt in Soest, Foto, zahlreiche 
Sichtvermerke 
- gültig 1.12.1919 bis 1.12.1920, ausgestellt in Köln, Foto, zahlreiche Sichtver-
merke 
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- gültig 10.8.1921 bis 10.8.1923, ausgestellt in Köln, Foto, zahlreiche Sichtver-
merke 

- gültig 27.3.1923 bis 27.3.1925, ausgestellt in Berlin, Foto, zahlreiche Sichtver-
merke 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 26 

 

 

  
30 

Führungs-Zeugnis für Hedwig Dransfeld 
1915 

Enthält: wohnt in Werl seit 1890, ausgestellt von der Polizeiverwaltung Werl, 
31.7.1915 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 30 

 

 

  
48 

Medaille rotes Email mit goldenen Buchstaben KFB und Kreuz. Katholischer 
Frauenbund 

1916-1921 

Enthält: Zwei Medaillen (25mm und 28mm Durchmesser), eine mit Hersteller-
angabe: L. Chr. Lauer, Nürnberg, Berlin. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 48 

 

 

  
27 

Ausweise und Legitimationskarten von Hedwig Dransfeld 
1916-1923 

Enthält: - "Es wird hiermit amtlich bescheinigt, daß nebenstehende Photographie 
Frl. Hedwig Dransfeld von hier darstellt. Dieselbe ist durchaus zuverlässig und der 
Spionage unverdächtig", ausgestellt von der Polizeiverwaltung Werl, 7.10.1916, 
mit Foto. 
- Identity Card by authority of the British Military Governor, ausgestellt Köln, 
21.12.1918, mit Foto 

- Reiseerlaubnisschein des Besatzungsheeres von Krefeld nach Düsseldorf, 
13.1.1919 

- Ausweiskarte der Preußischen Landesversammlung 1919, mit Foto, Berlin 
1.3.1919 

- Personal-Ausweis gültig nur für die Einreise in das besetzte rheini-
sche/westfälische Gebiet, ausgestellt, Werl, 16.3.1923, mit Foto 

- Geleitschein der British Army of the Rhine zur Reise von Werl nach Köln, 
24.8.1923 

- Ausweiskarte für Einwohner des besetzten Gebietes, ausgestellt Köln, 
26.10.1923, mit Foto, Vermerk: Wohnt seit dem 3.5.1916 in Köln 
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Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 27 

 

 

  
33 

Verdienstkreuz für Kriegshilfe 
1917 

Enthält: - Besitzzeugnis für die Vorsitzende des kath. Frauenbundes Deutsch-
lands Fräulein Hedwig Dransfeld, Berlin 7.3.1917 

- Verdienstkreuz am Ordensband 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 33 

 

 

  
46 

Medaille von Kronprinzessin Cecilie 
1918 

Enthält: Av.: Porträt mit Umschrift "CECILIE KRONPRINZESSIN D. DEUTSCH. 
REICHES U. V. PREUSS.", Medailleur Oertel, Berlin. 

Rv.: blank mit gravierter Umschrift: "Zur Erinnerung an den Vortrag 14.3.1918". 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 46 

 

 

  
32 

Brustkreuz des Verdienstkreuzes des souveränen Malteser-Ritter-Ordens 
mit dem Bande der Kriegsdekoration 

1918 

Enthält: - Besitzurkunde für Fräulein Hedwig Dransfeld, Vorsitzende des kath. 
Frauenbundes Deutschlands, 6.7.1918 
- Brustkreuz mit Band im Original-Etui des Kgl. Hofjuweliers J. Godet & Sohn, 
Berlin 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 32 

 

 

  
50 

Medaille "Katholikentag der Diözese Paderborn 1921" 
1921 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 50 

 

 

  
41 

Oberschlesien Medaille 1921 Volksabstimmung 
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1921 

Enthält: Av: St. Hedwig / Sw. Jadwiga 

Rv: OBERSCHLESIER BEDENKET AUS DEUTSCHLAND KAM EUCH DAS 
CHRISTENTUM / 1921 / GORNOSLAZACY POMNIJCIE NA TO ZE Z NIEMIEC 
OTRZYMALISCIE CHRZESCIAN STWO 

Bronze, von Medailleur Theodor v. Gosen. 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 41 

 

 

  
310 

Urkunde zur Verleihung des Ehrenbürgerrechts der Stadt Werl an Hedwig 
Dransfeld 

1921 

Enthält: Großformat, Ledereinband mit Zeichnungen von Franz Sponnier. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 310 

 

 

  
185 

Ärztliches Zeugnis über den Gesundheitszustand von Hedwig Dransfeld von 
Prof. Többen aus Münster . 

1922 

Enthält: Dauernd dienstunfähig für den Beruf als Lehrerin, Münster 29.4.1922 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 185 

 

 

  
5 

Pensionierung der Lehrerin Hedwig Dransfeld auf eigenen Antrag 
1922 

Enthält: Schriftverkehr 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 5 

 

 

  
45 

Medaille "Caritas - Tuet Gutes Allen" 
1923 

Enthält: Mit Nadel. Erstes Logo des Caritasverbandes für das katholische 
Deutschland. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 45 
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44 

Spendenmedaille "Der Spender Lohn - Der Orgel Ton", Domspende 1923 - 
Dreihasenfenster Paderborn 

1923 

Enthält: Zwei Medaillen, einmal mit angelöteter Broschennadel. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 44 

 

 

2. Manuskripte, Notizen, Reden, Zeitungsartikel und Drucke von 
Hedwig Dransfeld 
  

61 
Hedwig Dransfeld: Die neue Ethik 

o. J. 

Enthält: handschriftlicher Haupttext, Leitsätze, sowie Druck der Leitsätze, hand-
schriftlicher Auszug aus dem Vortrag von Hedwig Dransfeld. 
Altsignatur:  

SF 1 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 61 

 

 

  
62 

Hedwig Dransfeld: Stellung der katholischen Lehrerin zu den geistigen 
Strömungen der Gegenwart 

o. J. 

Enthält: Handschrift und Druck 
Altsignatur:  

SF 2 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 62 

 

 

  
63 

Hedwig Dransfeld: Die Ethik der Arbeitskonkurrenz zwischen Männern und 
Frauen 

o. J. 

Enthält: maschinenschriftlich und handschriftl., vorheriger Titel lautete "Häusliche 
Kultur und Pflege des Familienlebens" 
Altsignatur:  

SF 3 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 63 
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68 

Hedwig Dransfeld: Soziale Frauenpflichten 
o. J. 

Enthält: Handschriftlich, vgl. Nr. 81 
Altsignatur:  

SF 8/9 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 68 

 

 

  
69 

Hedwig Dransfeld: Konfessionalität 
o. J. 

Enthält: Handschriftlich 
Altsignatur:  

SF 10 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 69 

 

 

  
70 

Hedwig Dransfeld: Mutter und Mutterschutz im Lichte des Christentums 
o. J. 

Enthält: Handschriftlich 
Altsignatur:  

SF 11 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 70 

 

 

  
71 

Hedwig Dransfeld: Die Mutterfrage, die wichtigste soziale Frage 
o. J. 

Enthält: Handschriftlich 
Altsignatur:  

SF 12 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 71 

 

 

  
76 

Hedwig Dransfeld: Erziehungsprobleme der Gegenwart 
o. J. 
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Enthält: maschinenschriftlich mit handschriftlichen Bearbeitungen. 
Altsignatur:  

SF 17 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 76 

 

 

  
77 

Hedwig Dransfeld: Der Bankrott der deutschen Mode 
o. J. 

Enthält: maschinenschriftlich und Druckfahne. 
Altsignatur:  

SF 18 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 77 

 

 

  
78 

Hedwig Dransfeld: Bedeutung des bürgerkundlichen Unterrichts für das 
heranwachsende Mädchen 

o. J. 

Enthält: maschinenschriftlich und handschriftlich, Vortragsmanuskript. 
Altsignatur:  

SF 19 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 78 

 

 

  
79 

Hedwig Dransfeld: Das junge Mädchen von heute 
o. J. 

Enthält: maschinenschriftlich und handschriftlich, Vortragsmanuskript. 
Altsignatur:  

SF 20 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 79 

 

 

  
81 

Hedwig Dransfeld: Soziale Frauenpflichten 
o. J. 

Enthält: maschinenschriftlich und handschriftlich, vgl. Nr. 68. 
Altsignatur:  

SF 22 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 81 
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84 

Hedwig Dransfeld: Frauenaufgaben in unserer Zeit 
o. J. 

Enthält: handschriftlich 
Altsignatur:  

SF 25 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 84 

 

 

  
87 

Hedwig Dransfeld: Schutz und Wehr für Frauenehr 
o. J. 

Enthält: handschriftlich 
Altsignatur:  

SF 28 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 87 

 

 

  
88 

Hedwig Dransfeld: Der Krieg und die Frauen 
o. J. 

Enthält: zwei verschiedene handschriftl. Fassungen 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 88 

 

 

  
89 

Hedwig Dransfeld: Was gibt das Vaterland uns Frauen, und was verlangt es 
von uns? 

o. J. 

Enthält: handschriftl. Vortragsnotizen 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 89 

 

 

  
90 

Hedwig Dransfeld: Die Frauenbewegung als eine Bewegung um Frauen-
rechte 

o. J. 

Enthält: handschriftl. Vortragsnotizen 
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Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 90 

 

 

  
93 

U.a. Hedwig Dransfeld: Stärkung der Familie und des Familiengedenkes 
o. J. 

Enthält: handschriftl. Vortragsnotizen 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 93 

 

 

  
94 

Hedwig Dransfeld: Notizen, was bei Vorbereitungen zu Versammlungen und 
bei Reden zu beachten sei 

o. J. 

Enthält: handschriftl. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 94 

 

 

  
96 

Hedwig Dransfeld: Notizen: Bewegungen die das geistige Gegenwartsbild 
kennzeichnen: Liberalismus - Sozialismus; Der Katholizismus als Kultur-
kraft; Unsere Mitarbeit im Katholischen Frauenbund 

o. J. 

Enthält: handschriftl. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 96 

 

 

  
101 

Hedwig Dransfeld: Idee des Weltfriedens 
o. J. 

Enthält: handschriftlich 
Altsignatur:  

SF 32 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 101 

 

 

  
102 

Hedwig Dransfeld: Die Frau in der häuslichen Kunstpflege 
o. J. 

Enthält: maschinenschriftlich mit handschriftlichen Ergänzungen 
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Altsignatur:  

SF 33 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 102 

 

 

  
106 

Hedwig Dransfeld: Ellen Key - eine Erlöserin 
o. J. 

Enthält: Druckfahnen 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 106 

 

 

  
122 

Zwischen zwei Feuern. Erzählung von Hedwig Dransfeld 
o. J. 

Enthält: S. 67-76 aus einem nicht genannten Werk 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 122 

 

 

  
123 

Friedrich von Schiller. Ein Dichterleben von Hedwig Dransfeld 
o. J. 

Enthält: Druck, mit handschriftlichen Bearbeitung für eine neue Auflage. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 123 

 

 

  
124 

Frühlingsnacht (Hedwig Dransfeld) für eine mittlere Singstimme und Pia-
noforte komponiert und der Reichsgräfin Charlotte von Plettenberg in 
größter Verehrung gewidmet von Max Liersch Op. 2 

o. J. 

Enthält: Druck mit Noten und Text. Liersch war städt. Musikdirektor in Werl. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 124 

 

 

  
125 

Die Alte von der Martinsgasse. Skizze von H. Dransfeld 
o. J. 

Enthält: S. 60-68 aus einem nicht genannten Werk 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 125 



 19 

 

 

  
127 

Hedwig Dransfeld: Stellung der katholischen Frau gegenüber der extremen 
Richtung in Literatur und Kunst 

o. J. 

Enthält: handschriftlich 
Altsignatur:  

L 1 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 127 

 

 

  
128 

Hedwig Dransfeld: Die kath. Bewegung in der Literatur der Gegenwart 
o. J. 

Enthält: handschriftlich 
Altsignatur:  

L 2 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 128 

 

 

  
130 

Hedwig Dransfeld: Die Ausgrenzung des Persönlichkeitsgefühls in der Li-
teratur des 19. Jahrhunderts 

o. J. 

Enthält: handschriftlich 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 130 

 

 

  
131 

Hedwig Dransfeld: Über die Lyrik 
o. J. 

Enthält: handschriftlich 
Altsignatur:  

L 5 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 131 

 

 

  
132 

Hedwig Dransfeld: Die moderne Lyrik 



 20 

o. J. 

Enthält: handschriftlich 
Altsignatur:  

L 6 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 132 

 

 

  
133 

Hedwig Dransfeld: Das Drama der Gegenwart 
o. J. 

Enthält: handschriftlich 
Altsignatur:  

L 7 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 133 

 

 

  
134 

Hedwig Dransfeld: Der Roman der Gegenwart 
o. J. 

Enthält: handschriftlich 
Altsignatur:  

L 8 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 134 

 

 

  
137 

Hedwig Dransfeld: Die Entwicklung der Frauendichtung im letzten Jahr-
hundert 

o. J. 

Enthält: handschriftlich 
Altsignatur:  

L 12 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 137 

 

 

  
138 

Hedwig Dransfeld: Revolution in der Literatur des 19. Jahrhunderts 
o. J. 

Enthält: handschriftlich 
Altsignatur:  

L 13 
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Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 138 

 

 

  
139 

Hedwig Dransfeld: Anteil der Frauen an der Dichtung der Gegenwart 
o. J. 

Enthält: handschriftlich 
Altsignatur:  

L 15 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 139 

 

 

  
140 

Spätsommertage am Bodensee von Hedwig Dransfeld 
o. J. 

Enthält: handschriftlich, gestrichener Titel: Fahrten an das schwäbische Meer 
Altsignatur:  

L 19 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 140 

 

 

  
141 

Seelen, die Flammen gleichen von Hedwig Dransfeld 
o. J. 

Enthält: handschriftlich, gestrichener Titel: Seelen im Feuer 
Altsignatur:  

L 19 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 141 

 

 

  
142 

Hedwig Dransfeld: Das Schulgespenst 
o. J. 

Enthält: handschriftlich, zwei Versionen 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 142 

 

 

  
143 

Hedwig Dransfeld: Ein Kirchhofsbesuch am Allerseelentag 
o. J. 
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Enthält: handschriftlich 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 143 

 

 

  
144 

Hedwig Dransfeld: Die Kartoffeln kommen 
o. J. 

Enthält: Druckfahne 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 144 

 

 

  
145 

Hedwig Dransfeld: Eine internationale Gebetsnovene der katholischen 
Frauen der Welt 

o. J. 

Enthält: Druckfahne 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 145 

 

 

  
147 

Hedwig Dransfeld: Frauen und Sozialismus - Geschichte des Frauenlebens 
o. J. 

Enthält: handschriftlich 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 147 

 

 

  
148 

Hedwig Dransfeld: Der April 
o. J. 

Enthält: handschriftlich 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 148 

 

 

  
149 

Hedwig Dransfeld: Zwei Priesterdichter - eine literarische Skizze 
o. J. 

Enthält: handschriftlich, [Anton Müller = Pseudonym Bruder Willram] 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 149 
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150 

Hedwig Dransfeld: Wie kann die Jugendpflege das Familienleben fördern 
mit Bezug auf die weibliche Jugend 

o. J. 

Enthält: handschriftl. Vortragsnotizen 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 150 

 

 

  
153 

Hedwig Dransfeld: Wichtige Aufgaben der kath. Frauen in der Gegenwart 
o. J. 

Enthält: handschriftlich 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 153 

 

 

  
155 

Hedwig Dransfeld: Die Weiber von Weinsberg, Theaterstück in III. Akten 
o. J. 

Enthält: handschriftlich 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 155 

 

 

  
157 

Hedwig Dransfeld: Gedichte für unsere Kleinen und Erzählungen für die 
Kleinen 

o. J. 

Enthält: Handschriftlich: 

- Der Sandmann 

- Mein Schaukelpferd 

- Das Vogelnest 

- Die Mühle 

- Das Kind und sein Engel 

- Das Wiesenkind 

- Sinnsprüche und Albumverse 

- Freundesliebe 

- Rätsel 

Fabeln und Märchen: 

- Der eigensinnige Hans 

- Der Zaunkönig 

- Das wilde Veilchen 
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- Zwei Erzählungen aus dem Leben großer Männer 

Gelegenheitsgedichte: 

- Zum Geburtstag des Kaisers 

- Zum Geburtstage der Kaiserin 

- Germania an der Wende des Jahrhunderts 

- Viva la reina 

- Das Heimchen 

- Alaaf Köln 

- Der Blumenkönigin 

- Vision 

- Den Blumenspielen und ihrem Stifter 

- Der Vogel im Ei 

- Die Wichtelmännchen. 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 157 

 

 

  
158 

Hedwig Dransfeld: Der wilde Jäger 
o. J. 

Enthält: Erzählung, 47 Seiten, handschriftlich 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 158 

 

 

  
161 

Hedwig Dransfeld: Am Golf von Neapel 
o. J. 

Enthält: handschriftliche Erzählung, 18 Seiten 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 161 

 

 

  
163 

Hedwig Dransfeld: Das Meer und das niedersächsische Tiefland in der 
Dichtung 

o. J. 

Enthält: 30 Seiten handschriftlich. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 163 

 

 

  
164 

Hedwig Dransfeld: Eine Erinnerungsstunde 
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o. J. 

Enthält: Zwei Blatt handschriftlich über London. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 164 

 

 

  
166 

Hedwig Dransfeld: Das Heimchen 
o. J. 

Enthält: Gedicht, Druck aus einem unbekannten Band, S.92-93. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 166 

 

 

  
167 

Ein Wort an denkende junge Mädchen 
o. J. 

Enthält: Maschinenschriftlicher "Entwurf, Flugblatt 14", wohl von Hedwig Drans-
feld für den Katholischen Frauenbund. Der Frauenbund wollte sich jungen Mäd-
chen öffnen. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 167 

 

 

  
168 

Hedwig Dransfeld: Hülfe in der Not 
o. J. 

Enthält: handschriftliche Erzählung über zwei Nachbarskinder Anni und Dora. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 168 

 

 

  
170 

Hedwig Dransfeld: Nur ein Hühnchen 
o. J. 

Enthält: Handschriftliche Erzählung. 

Dabei Fragment einer anderen Geschichte, eine Seite und eine Seite "Aphorismen 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 170 

 

 

  
172 

Hedwig Dransfeld: Engelsflügel 
o. J. 
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Enthält: Handschriftliche Erzählung in zwei Kapiteln: I. Das Märchen von den 
Engelsflügeln, II. Die beiden Heidhöfe. Kapitel I soll eine Selbstdarstellung sein 
und Kapitel II ist unvollständig, einige Seiten fehlen. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 172 

 

 

  
173 

In Russ und Rauch, Roman von Hedwig Dransfeld 
o. J. 

Enthält: 5 Seiten handschriftlich 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 173 

 

 

  
176 

Hedwig Dransfeld: St. Ursula - Oratoriumstexte in sechs Teilen 
o. J. 

Enthält: handschriftlich in drei verschiedenen Ausfertigungen 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 176 

 

 

  
178 

Unvollständige handschriftliche Ausarbeitungen von Hedwig Dransfeld zur 
pädagogischen Literatur, lebenskundlicher und religiöser Art, Texte, Ge-
dichtzeilen 

o. J. 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 178 

 

 

  
181 

Hedwig Dransfeld: Sinnsprüche, Albumverse, Rätsel in Reimform und fol-
gende Texte bzw. Gedichte 

o. J. 

Enthält: - Ohne Fleiß kein Preis 

- Vorwärts 

- Arbeit schändet nicht 

- Der Sternenhimmel 

- Mittel gegen den Haß 

- Sei barmherzig 

- Die Brennessel 

- Das wilde Veilchen 
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Gedichte: 

- Mein Schaukelpferd 

- Sei barmherzig 

- Der eigensinnige Hans 

- Der Zaunkönig 

Alles handschriftlich. 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 181 

 

 

  
135 

Hedwig Dransfeld: Strömungen in der modernen Literatur 
o.J. 

Enthält: maschinenschriftlich mit handschriftlichen Ergänzungen sowie hand-
schriftlich 
Altsignatur:  

L 9 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 135 

 

 

  
177 

Hedwig Dransfeld (längere Gedichte): 
o.J. 

Enthält: - Der Heideknabe, S. 1-23 

- Des Irrlichts Locken, S. 24-48 

- Greisenblut, S. 49-77 

- Walters Botschaft, S. 78-108 

- Hinaus, S. 109-130 

Handschriftlich, 130 Seiten im Umschlag mit Aufdruck: "Drucksachen für das Mit-
glied des Reichstags Frau Dransfeld", Siegel (Reichsadler mit Umschrift) 
"Reichstag Bureau". 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 177 

 

 

  
283 

"Belegexemplar für den Verfasser" von GOTTESMINNE, Monatsschrift für 
religiöse Dichtkunst, Verlag der Alphonsus-Buchhandlung (A. Ostendorf), 
Münster i. Westf. 

o. J. 

Enthält: Drucke der Gedichte: 

- Hedwig Dransfeld: Lehre mich! 

- Hedwig Dransfeld: Verlang es nicht. 
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Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 283 

 

 

  
311 

Dransfeld, Hedwig: Gedichte, Verlag der A. Stein´schen Buchhandlung, Werl 
1893; XV, 352 Seiten. Druck von Greßner & Schramm, Leipzig 

1893 

Enthält: Gedruckte Widmung an den Propst Alterauge 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 311 

 

 

  
146 

Gedicht Hedwig Dransfelds zum Tode des Werler Propstes Gustav Alter-
auge 

1895 

Enthält: Zeitungsartikel Central-Volksblatt vom 28. April 1895 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 146 

 

 

  
156 

Hedwig Dransfeld: Credo, dabei "Das Erwachen" 
1896 

Enthält: 78 handschrichtliche Seiten, dabei Brief von Pater W. Kreiten SJ mit 
Kritiken pro und contra, 1896. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 156 

 

 

  
180 

Heft mit datierten handschriftlichen Gedichten von Hedwig Dransfeld zu 
verschiedenen Anlässen 

1896-1900 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 180 

 

 

  
221 

Verschiedene ungeordnete bzw. fragmentarische und nicht zuordnungsbare 
schriftliche Ausarbeitungen von Hedwig Dransfeld 

1900-1925 

Enthält: meistens Reden oder Texte zur Veröffentlichung 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 221 
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313 

Dransfeld, Hedwig: Mit Schmelz, eine Novellette 
1901 

Enthält: Druck: Kölnische Volkszeitung, Nr. 846-42. Jahrgang vom 22. September 
1901 (Morgen-Ausgabe), 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 313 

 

 

  
284 

Hedwig Dransfeld: Die Regenmännlein 
1901 

Enthält: Druck, Fortsetzung und Schluss des Märchens aus: Der Kinderfreund, 
Nr. 82 und 83, Hamm, 15. Jahrgang, Nr. 82 und 83, August 1901. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 284 

 

 

  
222 

Hedwig Dransfeld: Tagebuch mit handschriftlichen Ausarbeitungen und 
teils unveröffentlichten Gedichten 

um 1907 

Enthält: Seite 1: Text "Frauenfragen" 

6: Kreutzer-Sonate 

7: Also sprach Zarathustra 

10: Die heilige Theresia von Ida Gräfin Hahn-Hahn 

14: Das Glück im Winkl von Hermann Sudermann 

18: Jugend von Max Halbe 

24: Jenseits von Gut und Böse 

25: Ehre von Sudermann 

31: Gedichte von Ada Negri 

57: Rose Bernd Schauspiel von Gerhard Hauptmann 

169: Citate Frauenfragen 

 

Gedichte von Hedwig Dransfeld 

40: Karfreitagsversprechen (Kommunionglöcklein 1907) 

42: Die acht Seligkeiten 

47: Das Bild der heiligen Agnes 

48: Nazareth 

50: Weihnachten 

52: Ave Maria 
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53: Portiuncula 

55: Schillers Tod 

59: Palmsonntag 

59: Bitte 

60: Die Glocken am weißen Sonntag 

61: Eisblumen 

61: Kauft Veilchen 

62: Die Regenmännlein 

63: Prolog für Münster 

65: Der zwölfjährige Jesus (Kommunionglöcklein 1907) 

66: Gebet des Kommunionkindes z. hl. Joseph (Kommunionglöcklein 1907) 

67: Nutze die Zeit 

67: Höher hinauf 

68: Altarkerzen [durchgestrichen] 

69: Osterjubel 

70: Altarkerzen 

70: Getsemane 

71: Ave Maria 

72: Neujahr 

73: Zur Einweihung des Krankenhauses 

75: Vom Herzen Jesu (Kommunionglöcklein 1907) 

75: Am Vorabend des weißen Sonntags (Kommunionglöcklein 1907) 

76: Das Tischgebet 

76: Neujahr 

77: O wahre deine Lilie 

78: Der Heiland geht durch die Gassen 

78: Demut 

79: Tareisius 

81: Ostern 

82: Die unschuldigen Kinder 

83: Triumph 

84: Jesus 

85: Schutzengel 

86: Seelsorger 

87: Eltern 

87: Dank 

89: Zum Jubiläum eines Gesangvereins 

90: Zum Jubiläum eines Gesellenvereins 

92: Die alte Jungfer [durchgestrichen] 

93: Die rote Muschel 

[vier herausgerissene Blätter] 95: Resttexte 

96: Großstadtnacht 
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97: Barmherzigkeit 

98: Nacht 

99: Gib uns den Kampf 

99: Aufstieg 

100: Heini von Assen 

102: König Hjalmars Roß 

105: Zwei Wege 

106: Winterabend 

107: Das Wort der Erfüllung 

108: Lehre mich 

109: Verlang´es nicht 

109: Ringen 

110: Vision 

111: Für Kinny 

111: Frühlingsbitte 

112: Cor Jesu 

112: Kindestod 

113: Drama 

114: Heimgang 

115: Sommerwende 

116: Mariä Opferung 

117: Advenit 

118: Mariä Empfängnis 

119: Mariä Lichtmeß 

122: Dunkle Tage 

123: Allgemeines [kein Gedicht] 

124: Irdische Liebe 

125: Gewitter 

127: Sturm 

127: Johannisnacht 

128: Junger Lenz 

129: Pharisäer 

131: [Rest eines Gedichtes, vorherige Seiten fehlen] 

132: O könnt´ ich 

132: Du gingst vorbei 

133: Sturmahnung 

134: Vorfrühling 

136: Sommerabend 

136: Loreto 

137: Das Recht der Savanne 

140: Sehnsucht des Kommunionkindes 

141: Das Abendgebet 
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141: Klein-Ellas erste hl. Kommunion 

143: Sommernacht 

146: König Hilars Roß (Ballade) 

158: Die Katze vor der Mausefalle 

158: Geschmackvolle Ohrringe 

159: Am Morgen 

160: Das kranke Schwesterlein 

161: Der lustige Hans 

162: Mittagszauber 

162: Abend am Meer 

163: Meerfahrt 

166: Am Strande 

167: Brautritt der Tscherkessin 

168: In der Fabrik 

170: Schwindsucht 

171: Dank 

172: Wilde Fahrt 

176: Frauenseelen 

176: Mahnung 

177: Ein Tag, eine Nacht 

178: Der Fichtenwald 

178: Sonnentod 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 222 

 

 

  
165 

Hedwig Dransfeld: Unser Kaiser, ein Mehrer des Reiches 
vor 1914 

Enthält: Handschrift, drei Seiten und Gedicht "Zum Geburtstag des Kaisers" 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 165 

 

 

  
136 

Hedwig Dransfeld: Marie von Ebner-Eschenbach 
1905 

Enthält: handschriftlich 
Altsignatur:  

L 11 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 136 
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83 

Hedwig Dransfeld: Redemanuskript, gehalten in Breslau, um den Frauen-
bund im Osten mit dem Westen zu verbinden 

um 1910 

Altsignatur:  

SF 24 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 83 

 

 

  
65 

Hedwig Dransfeld: Richtlinien der kath. Frauenbewegung 
1906 

Enthält: Handschriftl. Vortragsmanuskript gehalten auf dem 11. Caritastag zu 
Danzig am Mittwoch, 26. September 1906 
Altsignatur:  

SF 5 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 65 

 

 

  
169 

Gedichte Hedwig Dransfelds, die an die Zeitschrift "Kommunionglöcklein" 
eingesandt worden sind 

1906-1909 

Enthält: Handschriftliches Heft mit folgenden Gedichten: 

- Herr, wer bis Du? 

- Verlorene Tage 

- Das Geheimnis der Wandlung 

- Vetrauen 

- Das ewige Licht 

- Herr, wir sind arm 

- Weißer Sonntag 

- Sinnsprüche 

- Zum Beginn der Fastenzeit 

- Die Sakramente 

- Magdalena 

- O weine nicht 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 169 

 

 

  
179 
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Hedwig Dransfeld: handschriftliche Gedichte 
1906-1925 

Enthält: - Festgedicht zum Marienfest für die "Rheinische Volksstimme", Köln 
1906 

- Loreto 

- Meerfahrt 

- Gewitter 

- Es gibt Menschen, wie die Blumen 

- Welke Blätter 

- Vergessene Gräber 

- Nur nicht verzagen! 

- Herz-Jesu-Lied, dabei Zeitungsausschnitt 

- Die Tigerjagd 

- Der arme Soldat 

- Der Tröster kommt! 

- Die Abendglocken 

- Liebesgesänge des hl. Franziskus 

- Sinnsprüche 

- ohne Titel, beginnt mit: Herr, Deine Welt ist krank - es glüht der Haß 

- Kindestod, Zeitungsausschnitt 

- Das Wort der Erfüllung, Druckfahne 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 179 

 

 

  
129 

Sittliche und charitative Frauenpflichten auf dem Gebiete der Literatur und 
Kunst. Rede, gehalten auf dem Charitastage zu Hildesheim von Hedwig 
Dransfeld in Werl i. Westf. 

1907 

Enthält: Zeitungsartikel St. Bernwards Blatt. Sonntagsblatt für die christliche Fa-
milie, Hildesheim 24. November und 1. Dezember 1907 mit handschriftlichen 
Bearbeitungen und Manuskript dazu. 
Altsignatur:  

L 3 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 129 

 

 

  
121 

Hedwig Dransfeld: Kirchen und Kirchhöfe in Paris 
1909 
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Enthält: Artikel in: Westdeutsche Lehrer-Zeitung, Nr. 15, Köln, 10. April 1909. 
Dabei Foto von Hedwig Dransfeld auf dem Titelblatt, da sie eine der Vortragenden 
beim Pädagogischen Kursuses Ostern 1909 in Köln war. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 121 

 

 

  
86 

Hedwig Dransfeld: Studentische Sitten sind für Männer gemacht und nichts 
für Studentinnen 

nach 1908 

Enthält: maschinenschriftlich mit handschriftlichen Bearbeitungen. 
Altsignatur:  

SF 27 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 86 

 

 

  
154 

Hedwig Dransfeld: Die Frau und die geistigen Kämpfe der Gegenwart 
nach 1908 

Enthält: maschinenschriftlich mit handschriftlichen Ergänzungen sowie hand-
schriftlich 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 154 

 

 

  
75 

Hedwig Dransfeld: Das biblische Marienbild und die modernen Katholiken 
vor 1919 

Enthält: Vorheriger Titel: "Die Mutter Gottes, ein Vorbild aller Frauen". "Nach 
einem Vortrag, gehalten in einer Frauenversammlung in Köln in Gegenwart Seiner 
Eminenz des Herrn Kardinals von Hartmann". 

Maschinenschriftlich mit handschriftlichen Bearbeitungen. 

Altsignatur:  

SF 16 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 75 

 

 

  
119 

Hedwig Dransfeld: Die politische Pflicht der Frau 
vor 1919 

Enthält: Maschinenschriftlich 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 119 
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218 

Hedwig Dransfeld: Kriegsprobleme und Frauenarbeit 
vor 1919 

Enthält: Zeitungsausschnitt mit fehlendem Schluss des Textes 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 218 

 

 

  
198 

Hedwig Dransfeld: Die Bekämpfung der Schundliteratur 
1911-1912 

Enthält: Druck der Rede gehalten auf dem 16. allgemeinen Caritastag in Dresden 
am 26. September 1911. 

Sonderabdruck aus der Zeitschrift "Caritas", Dezember/Januar-Heft 1911/1912 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 198 

 

 

  
74 

Hedwig Dransfeld: Die Stellung der Lehrerin in der Frauenbewegung 
1912 

Enthält: Handschriftlich 
Altsignatur:  

SF15 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 74 

 

 

  
192 

Hedwig Dransfeld: Kaiserin Augusta und die katholischen Ordensgenos-
senschaften 

1912 

Enthält: Zeitungsartikel Katholisches Sonntagsblatt, 21. Juli und 6. Oktober 1912 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 192 

 

 

  
200 

Antwort Hedwig Dransfelds auf den Artikel "Politische Frauenorganisatio-
nen?" in der Kölnischen Volkszeitung Nr. 1101. 

1912 
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Enthält: Zeitungsartikel in Kölnische Volkszeitung Nr. 1132, Morgen-Ausgabe 
vom 27.12.1912 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 200 

 

 

  
80 

Hedwig Dransfeld: Zur Gedenkfeier des Mailänder Ediktes (= Toleranz-Edikt 
Konstantin d. Gr. - Auswirkungen auf die Bedeutung der Frau 

1913 

Enthält: maschinenschriftlich und handschriftlich 
Altsignatur:  

SF 21 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 80 

 

 

  
152 

Hedwig Dransfeld: Der weibliche Einfluss in der Auswahl und Anzahl der 
Lehrpersonen an den höheren Lehranstalten 

1914 

Enthält: handschriftlich 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 152 

 

 

  
160 

Das soziales Gefühl in der Literatur des 19. Jahrhunderts, Vorle-
sungs-Manuskript von Hedwig Dransfeld 

1914 

Enthält: Sie hielt vom 14.-18. April 1914 in im großen Lehrsaal der Frankfurter 
Akademie für Sozial- und Handelswissenschaften drei Vorlesungen zu dem 
Thema. Unterrichtet wurde der pädagogische Kursus Frankfurt a. M. 

Dabei: Druck: Verein für christliche Erziehungswissenschaften, Norddeutsche 
Gruppe, Mitteilungen Nr. 12 vom 1. März 1914. 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 160 

 

 

  
219 

Hedwig Dransfeld: Der Aufklärungsfilm 
um 1920 

Enthält: Druckfahne 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 219 
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99 

Hedwig Dransfeld: Der Katholische Frauenbund Deutschlands 
1916 

Enthält: Bericht von der 6. Generalversammlung im Berliner Reichstag. Maschi-
nenschriftlich. 
Altsignatur:  

SF 30 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 99 

 

 

  
191 

Hedwig Dransfeld: Aussichten und Vorbildung unserer Sozialbeamtinnen 
1916 

Enthält: Zeitungsartikel Kölnische Volkszeitung, Mittags-Ausgabe vom 19. August 
1916 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 191 

 

 

  
199 

Hedwig Dransfeld: Aus der Frauenwelt. ein Hauptgebiet des Vaterländi-
schen Hülfsdienstes der Frauen 

1917 

Enthält: Zeitungsartikel in Kölnische Volkszeitung, Abend-Ausgabe vom 16. 
Februar 1917 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 199 

 

 

  
107 

Hedwig Dransfeld: Sittliche Kräfte der Heimat 
1918 

Enthält: Artikel aus: Frauen-Korrespondenz. Herausgegeben vom Zentralvor-
stande des Kath. Frauenbundes Deitschlands, Köln, Nr. 18 vom 18. November 
1918. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 107 

 

 

  
100 

Hedwig Dransfeld: Die Friedensfrage in der Deutschen Nationalversamm-
lung [in Weimar] 

1919 
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Enthält: maschinenschriftlich mit handschriftlichen Bearbeitungen und Druck-
fahnen 
Altsignatur:  

SF 31 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 100 

 

 

  
105 

Hedwig Dransfeld: An die katholischen Frauen der Welt 
1919 

Enthält: Erfüllung des Friedensvertrages von 1919, maschinenschriftlich 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 105 

 

 

  
111 

Hedwig Dransfeld: Frauenfragen in der neuen Reichsverfassung 
1919 

Enthält: Zeitungsartikel aus der "Kölnischen Volkszeitung, Abend-Ausgabe" vom 
19. August 1919 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 111 

 

 

  
187 

Hedwig Dransfeld: Das heilige Recht 
1919 

Enthält: Zeitungsartikel Der Tag, Ausgabe B, 19. Jahrgang, Nr. 95, 6. Mai 1919 
und Schluss in Der Tag, Ausgabe B, 19. Jahrgang, Nr. 96, 7. Mai 1919 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 187 

 

 

  
195 

Hedwig Dransfeld: Im Kampf um die Rheinlandfrage 
1919 

Enthält: Zeitungsartikel Kölnische Volkszeitung, Abend-Ausgabe vom 29. Juli 
1919 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 195 

 

 

  
82 
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- Hedwig Dransfeld: Die Stellung des Katholischen Frauenbundes 
Deutschlands zur Hausfrauenbewegung 
- Hedwig Dransfeld: Die sittlich-sozialen Aufgaben der Familie nach dem 
Krieg 

nach 1918 

Enthält: maschinenschriftlich 
Altsignatur:  

SF 23 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 82 

 

 

  
95 

Hedwig Dransfeld: Notizen zur sittlichen Erneuerung nach dem Weltkrieg 
nach 1918 

Enthält: handschriftl. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 95 

 

 

  
97 

Hedwig Dransfeld: Notizen zum Staatsbegriff und zum öffentlichen Leben 
nach dem Zusammenbruch 

nach 1918 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 97 

 

 

  
202 

Hedwig Dransfeld: Frauenfragen in der neuen Reichsverfassung 
1919 

Enthält: Zeitungsartikel in Kölnische Volkszeitung, Abend-Ausgabe vom 19. Au-
gust 1919 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 202 

 

 

  
203 

Aus Weimars dunkelsten Tagen, von Hedwig Dransfeld, Mitglied der Natio-
nalversammlung 

1919 

Enthält: Zeitungsartikel in Der Tag, Nr. 157, Ausgabe B vom 24. Juli 1919. 
[Friedensschluß] 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 203 
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112 

Hedwig Dransfeld: Zentrum und Frauen 
1920 

Enthält: Druck: Zentrumspolitik in Preußen. Aufklärungsdienst des Landessek-
retariats der preußischen Zentrumspartei. Herausgegeben vom Generalsekretär 
Dr. A. Klöcker, Nr. 14, Gruppe Streitfragen, Mai 1920 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 112 

 

 

  
171 

Frau Ministerialrat Helene Weber 
1920 

Enthält: Maschinenschriftliche Biographie, 6 Seiten, wohl von Hedwig Dransfeld 
für den Katholischen Frauenbund. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 171 

 

 

  
66 

Hedwig Dransfeld: Die Stimme des Blutes 
nach 1919 

Enthält: maschinenschriftlich mit handschriftlichen Bearbeitungen. "Für drei 
Nummern berechnet" 
Altsignatur:  

SF 6 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 66 

 

 

  
67 

Hedwig Dransfeld: Die Volksschule und die Frauen 
nach 1919 

Enthält: Handschriftlich auf Papier der "Verfassungsgebende[n] deutsche[n] Na-
tionalversammlung, Weimar 1919" 
Altsignatur:  

SF 7 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 67 

 

 

  
104 

Hedwig Dransfeld: Entwicklungen von links und rechts 
nach 1919 
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Enthält: Zentrumspartei und die Frauen, maschinenschriftlich mit handschriftli-
chen Ergänzungen 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 104 

 

 

  
117 

Hedwig Dransfeld: Die Volkshochschule und die Frauen 
nach 1919 

Enthält: Druck. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 117 

 

 

  
118 

Hedwig Dransfeld: Der Eintritt der katholischen Frauen in die Politik 
nach 1919 

Enthält: Druck. Dreifach vorhanden. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 118 

 

 

  
151 

Hedwig Dransfeld: Als in Weimar die neue Fahne stieg 
nach 1919 

Enthält: handschriftl. Vortragsnotizen 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 151 

 

 

  
162 

Hedwig Dransfeld M.d.R.: Was ist es um den Rhein? 
nach 1919 

Enthält: Maschinenschriftlich auf "Reichstag"-Papier. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 162 

 

 

  
174 

Hedwig Dransfeld M.d.R.: Kinder, die nicht lachen können 
nach 1919 

Enthält: 9 Seiten handschriftlich auf Papier der "Verfassungsgebende[n] deut-
sche[n] Nationalversammlung, Weimar 1919" 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 174 
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205 

Hedwig Dransfeld: Zum Kinoproblem 
1920 

Enthält: Zeitungsartikel in Der Tag, Ausgabe A vom 26. März 1920 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 205 

 

 

  
206 

Hedwig Dransfeld: Der Gemeinschaftsgeist und die Not der Kleinrentner 
1920 

Enthält: Artikel in Frauen-Korrespondenz. Herausgegeben vom Zentralvorstande 
des Kath. Frauenbundes Deutschlands, Nr. 25 vom 7. April 1920 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 206 

 

 

  
267 

Hedwig Dransfeld: Ein "Kinderbrief" aus dem Reichstag 
nach 1919 

Enthält: 14 Seiten handschriftlich auf Papier der "Verfassungsgebende[n] deut-
sche[n] Nationalversammlung, Weimar 1919" 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 267 

 

 

  
85 

Replik von Hedwig Dransfeld auf einen Vortrag "Wie dienen wir?", den eine 
Ungenannte auf dem 1. Emsländischen Katholikentag im Juni 1921 in Me-
ppen hielt 

1921 

Enthält: Handschriftl. 
Altsignatur:  

SF 26 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 85 

 

 

  
108 

Hedwig Dransfeld: Ein Gruß an die katholischen Frauen Oberschlesiens 
1921 

Enthält: Zeitungsartikel aus der "Rundschau vom Sonntag, den 20. März 1921" 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 108 
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109 

Hedwig Dransfeld: Oberschlesien und die Frauen 
1921 

Enthält: Zeitungsartikel aus dem "Groß-Berliner Anzeiger, Germania" vom 
Sonnabend, 19. März 1921" 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 109 

 

 

  
110 

Hedwig Dransfeld: Der Geist der kath. Frauenbewegung 
1921 

Enthält: Zeitungsartikel aus der "Freiburger Tagespost, Nr. 213 vom 11. August 
1921" 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 110 

 

 

  
189 

Seelennot und Seelenheilung von Hedwig Dransfeld, M.d.R. 
1921 

Enthält: Zeitungsartikel Kölnische Volkszeitung, Morgenausgabe, Nr. 109 vom 9. 
Februar 1921 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 189 

 

 

  
72 

Hedwig Dransfeld: Die politischen Unruhen und die Aufgaben der Frauen 
nach 1920 

Enthält: maschinenschriftlich mit handschriftlichen Bearbeitungen. 
Altsignatur:  

SF13 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 72 

 

 

  
207 

Hedwig Dransfeld: Wirtschaftslage und Finanzprobleme 
1921 

Enthält: Zeitungsartikel in Kölnische Volkszeitung, Abend-Ausgabe vom 3. Feb-
ruar 1921 
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Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 207 

 

 

  
208 

Hedwig Dransfeld: Kultur und Politik 
1921 

Enthält: Zeitungsartikel in Kölnische Volkszeitung, zweite Morgen-Ausgabe vom 
24.12.1921 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 208 

 

 

  
209 

Hedwig Dransfeld: Die deutsch-amerikanischen Katholiken und wir 
1921 

Enthält: Zeitungsartikel Sächsische Volkszeitung vom 17. Januar 1921 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 209 

 

 

  
64 

Hedwig Dransfeld: Reichskanzler Wirth als Redner 
nach 1921 

Enthält: Handschriftlich auf Papier der "Preußische[n] Landesversammlung, Ber-
lin". Joseph Wirth war von 10. Mai 1921 bis zum 14. November 1922 Reichs-
kanzler 
Altsignatur:  

SF 4 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 64 

 

 

  
73 

Hedwig Dransfeld: Zusammenschluß der ehrenamtlichen Frauenarbeit 
nach 1921 

Enthält: Handschriftlich auf Papier vom "Reichstag" 
Altsignatur:  

SF 14 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 73 

 

 

  
103 

Hedwig Dransfeld: Das Zentrum und die Frauen 
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nach 1921 

Enthält: Maschinenschriftlich 
Altsignatur:  

SF 34 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 103 

 

 

  
211 

Hedwig Dransfeld: Das Reichsschiedsgericht und die deutsche Hausfrau 
und Mutter 

1922 

Enthält: Zeitungsartikel Düsseldorfer Tageblatt vom 12.3.1922 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 211 

 

 

  
212 

Hedwig Dransfeld: Die Ehescheidungsreform 
1922 

Enthält: Zeitungsartikel Kölnische Volkszeitung, Abend-Ausgabe vom 7.12.1922 
sowie 1,5 Seiten mit Schreibmaschine zum Thema Ehescheidung 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 212 

 

 

  
213 

Hedwig Dransfeld: Die Gesetzentwürfe zur Ehescheidungsreform 
1922 

Enthält: Zeitungsartikel Kölnische Volkszeitung, Abend-Ausgabe vom 18.12.1922 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 213 

 

 

  
214 

Hedwig Dransfeld: Die Parteien und die Ehescheidungsreform 
1922 

Enthält: Zeitungsartikel Kölnische Volkszeitung, Abend-Ausgabe vom 13.12.1922 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 214 

 

 

  
120 

Hedwig Dransfeld: Der Wille zur Barmherzigkeit 
1923 
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Enthält: Druckfahnen. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 120 

 

 

  
215 

Hedwig Dransfeld: Die Opfertat des Zentrums 
1923 

Enthält: Zeitungsartikel Germania vom 2.12.1923 [Sturz Stresemanns] 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 215 

 

 

  
217 

Hedwig Dransfeld: Kinder, die nicht lachen können. Wer hilft den Helfern? 
1923 

Enthält: Zeitungsartikel Vossische Zeitung, Morgen-Ausgabe vom 21.11.1923 
und beiliegendes Foto von Schw. Tabitha und den beiden Kindern im Korb, die sie 
in ein Berliner Waisenhaus brachte. Beim Tragen wurde ihr nicht geholfen! 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 217 

 

 

  
216 

Hedwig Dransfeld: Die Stellung des Amerikaners zu deutschen Not 
1924 

Enthält: Zeitungsartikel Germania vom 27.1.1924 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 216 

 

 

3. Drucke und Zeitungsartikel über Hedwig Dransfeld bis 1925 
  

224 
Bericht über die Rede Hedwig Dransfelds bei der Jugendabteilung des Kath. 
Frauenbundes in Hamburg über das Thema "Unsere Jugend in schwerer 
Zeit" 

o. J. 

Enthält: Zeitungsausschnitt 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 224 

 

 

  
159 

Anteil der Frauen an den Kölner Blumenspielen, von Laurenz Kiesgen 
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1900 

Enthält: in: Haus und Welt. Illustrierte Zeitschrift für die deutschen Frauen, hrsg. 
von M. Herbert und E. M. Hamann, 1. Jahrgang 1900, 21. Juli 1900, Nr. 42, S. 
660-662. 

Dabei Abbildungen, u.a. von Hedwig Dransfeld und L. Rafael. 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 159 

 

 

  
196 

Angelika Harten (Aachen): Hedwig Dransfeld, eine katholische Jugend-
schriftstellerin 

1905 

Enthält: Artikel in Borromaeus-Blaetter. Zeitschrift für Bibliotheks- und Büche-
reiwesen, Nr. 4, Januar 1905. 
[Angelika Harten war ein Pseudonym der Schriftstellerin und Lehrerin Maria 
Schmitz geb. Köhler] 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 196 

 

 

  
193 

Bericht über einen Vortrag Hedwig Dransfelds über "Frauenpflichten auf 
dem Gebiet der modernen Literatur" 

1909 

Enthält: Zeitungsartikel Freiburger Tagblatt vom 28. Mai 1909 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 193 

 

 

  
190 

Bericht über einen Vortrag Hedwig Dransfelds über "Die soziale Frauen-
schule", speziell über die Frage der Mädchenbildung. 

1910 

Enthält: Zeitungsartikel Münsterischer Anzeiger, Zweite Ausgabe vom 4. Mai 
1910. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 190 

 

 

  
201 

Rektor H. Giese, Duisburg: Jugend- und Volksschriftsteller aus unseren 
Reihen. 3. Hedwig Dransfeld 

1913 
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Enthält: Sammelarbeit in Rheinisch-Westfälische Schulzeitung, Nr. 48, Aachen 
28. August 1913 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 201 

 

 

  
114 

M. R.: Aus der katholischen Frauenbewegung. Was bedeutet uns der Name 
Hedwig Dransfeld? 

1917 

Enthält: Zeitungsartikel aus "Katholisches Gemeindeblatt Mannhein. St. Kon-
radsblatt", Nr. 17 vom 21. Oktober 1917. 
"Hedwig Dransfeld wird in den nächsten Tagen in Mannheim einen großen Vortrag 
halten". 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 114 

 

 

  
264 

Die erste Sitzung des Arbeitsausschusses zum Bau einer katholischen 
Frauen-Friedenskirche 

1918 

Enthält: Kopie eines gedruckten Protokolls der Sitzung vom 18. Januar 1918 im 
Hotel Monopol-Metropol in Frankfurt a.M. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 264 

 

 

  
204 

Bericht über Hedwig Dransfelds Rede "Die Beteiligung der Frauenwelt an 
der sozialen Arbeit" beim Breslauer Katholikentag 

1919 

Enthält: Zeitungsartikel Schlesische Volkszeitung vom 22. Oktober 1919 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 204 

 

 

  
115 

Bericht über Hedwig Dransfelds 50. Geburtstag 
1921 

Enthält: Zeitungsartikel aus "Deutsches Volksblatt - Frauen-Beilage", Nr. 1, 
Stuttgart 9. März 1921 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 115 
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210 

Bericht über den Kath. Frauentag in Bochum, auf dem Hedwig Dransfeld 
zum Thema "Die christliche Ehe und Familie" sprach 

1922 

Enthält: Zeitungsartikel Essener-Volks-Zeitung vom 25.11.1922 und Westfälische 
Volks-Zeitung vom 27.11.1922 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 210 

 

 

  
116 

Zentrum und Filmzensur 
1924 

Enthält: Zeitungsartikel aus dem "Groß-Berliner Anzeiger, Germania" vom 
Dienstag, 1. Juli 1924" 
Berichtet wird über die Reichstags-Anträge von Dransfeld und Mumm wegen 
Änderung des Lichtspielgesetzes. 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 116 

 

 

  
194 

Ankündigung einer Wahlkampfrede in einer Wahlversammlung der Zent-
rumspartei in Rottweil mit Würdigung ihrer Persönlichkeit 

1924 

Enthält: Zeitungsartikel Schwarzwälder Volksfreund vom 27. November 1924 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 194 

 

 

  
220 

Protokoll einer Sitzung im Deutschen Reichstag zum Thema Lichtspielthe-
ater 

1924 

Enthält: Druck, dabei Wortbeiträge der Abgeordneten Hedwig Dransfeld 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 220 

 

 

4. Korrespondenzen 
  

11 
Briefe und Postkarten an Hedwig Dransfeld 

1889, 1893,1899, 1903-1910, 1912, 1914-1925 
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Enthält: U.a.: Heinrich Brüning, Berlin 1924; Wilhelm Cuno, Hamburg 1923; Dr. 
Philipp Rouenbiller, Budapest 1916; Herzogin v. Beaufort 1923; bayer. Hofdame 
Johanna Baronin v. Malsen, 1912; Kronprinzessin Cecilie v. Preußen, Berlin 1916, 
1918; Alexandra Marie Prinzessin v. Preußen, Schloss Berten 1918 (Abschrift); 
Einladung zum Empfang in der Hofburg Wien, 1912; Marta Ringel, Polizeipflegerin 
bei der Wohlfahrtsstelle im Polizei-Präsidium Dresden 1921; Otto-Willmann-Bund 
aus der Tschechoslowakischen Republik sendet 1000 Kronen für Lehrerschaft 
Deutschlands, o.J.; Begrüßungs-Sonett von Vicar Don Carlos Pages, Fischeln bei 
Krefeld, 1903; Kriegsspende Deutscher Frauendank, 1919. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 11 

 

 

  
18 

Briefwechsel mit Pater Wilhelm Kreiten S.J., Kirchrath [Kerkrade] 
1896-1902 

Enthält: Austausch und Hilfestellungen zu Gedichten. Totenzettel mit Bild Krei-
tens, + 6.6.1902. 

Fotographie Kreitens von A. Lammertz, Aachen 1901. 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 18 

 

 

  
14 

Drei Briefe von Prälat Dr. Lorenz Werthmann, Gründer und Erster Vorsit-
zender des Deutschen Caritasverbandes 

1904, 1921 

Enthält: Todesanzeige Werthmanns 1921 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 14 

 

 

  
52 

Leere Versandhüllen 
1905, 1919 

Enthält: - mit Aufdruck "An das Mitglied der preußischen Landesversammlung 
Frau Dransfeld". Rückseite: Blindprägesiegel "Haus der Abgeordneten" mit Kai-
seradler. 

- mit Aufdruck "Redaktion der Zeitschrift ´Die christliche Frau´ Werl in Westfalen", 
zwei Größen 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 52 

 

 

  
10 

Briefe und Postkarten an das Werler Ursulinenkloster 
1907-1908, 1911, 1918-1919, 1922 



 52 

Enthält: U.a.: 

- Briefpapier "Verfassunggebende deutsche Nationalversammlung", Dransfeld 
berichtet über den Zustand Deutschlands und über ihr "ja" zur Verfassung, Weimar 
23.6.1919. 

- Reichstags-Briefpapier, Dransfeld vermittelt eine Köchin aus dem Ursulinen-
kloster und das Kloster erhält von dem neuen Arbeitgeber der Köchin 20.000 Mark 
und 30.000 Mark schenkt Dransfeld allen Schwestern im Kloster, damit sie über 
den Winter kommen, Berlin 16.11.1922. 

- Postkarte vom 21.8.1919 von Hedwig Dransfeld an die Ursulinen "Am letzten 
Tage der Nationalversammlung in Weimar zur Stunde, da der erste Reichspräsi-
dent vereidigt wird". 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 10 

 

 

  
16 

Briefwechsel mit Isabella v. Carnap vom Katholischen Frauenbund und 
Rektor Rohr aus Godesberg 

1907 

Enthält: Es geht um die Hintergründe des "hässlichen" Artikels von Dr. Rohr in der 
Germania Nr. 284. 
Dr. Werthmann wollte die Einstellung der "Mitteilungen des Kath. Frauenbundes", 
da es die Zeitschrift "Die christliche Frau" gibt. 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 16 

 

 

  
25 

Bischofsbriefe aus Breslau, Köln, München-Freising, Paderborn und Speyer 
1907-1921 

Enthält: - Bischof Kopp aus Breslau an die "Redaktion der Christlichen Frau in 
Werl", 1.12.1907. Bedankt sich für die "Elisabethnummer". 
- Bischof Kopp aus Breslau an Fräulein Dransfeld, 2.2.1913 

- Der Fürstbischof von Breslau an Pfarrer Dr. Maxen, Mitglied der Nationalver-
saamlung, 4.4.1920, er solle sich gegen eine "Sozialisierung der Ordenskran-
kenhäuser" einsetzen. 

 

- Kardinal Schulte, Erzbischof von Köln, sendet 10.000 Mark als kleinen Baustein 
für die neuzugründende Zentrale, 1.4.1921. Dabei zwei Briefe des Kölner Weih-
bischofs Franz Rudolf Bornewasser, 1921 

 

- Bischof Schulte aus Paderborn tut es Leid, dass er keinen Aufsatz für die Zeit-
schrift "Die christliche Frau" schreiben kann, 5.3.1908. 

- Bischof Karl Joseph aus Paderborn dankt Dransfeld und ihrer großen Verant-
wortung gegenüber der kath. Frauenwelt, 10.5.1914 
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- dergl. kann aus Termingründen keinen Vortrag in Hildesheim halten, 16.7.1914 

- dergl. dankt Dransfeld für das Stimmungsbild aus der Weimarer Nationalver-
sammlung und der Arbeit der Zentrumspartei, 21.2.1919 

- dergl. dankt Dransfeld über die vertrauliche Unterrichtung über die Entwicklung 
des Zentrums in der Nationalversammlung und wünscht ein Gesprächstermin, 
16.3.1919 

- dergl. dankt Dransfeld über die vertraulichen Informationen in der Dienstboten-
organisationsfrage, 5.6.1919 

- dergl. hat u.a. die gleichen Befürchtungen wie Dransfeld, dass es eine parteipo-
litische Spaltung der Katholiken geben könnte, 5.2.1920 

- Heinrich Haehling von Lanzenauer, Weihbischof von Paderborn, kann leider nicht 
an der Generalversammlung des Frauenbundes in Würzburg teilnehmen, 
4.9.1921 

 

- drei Briefe des Bischofs aus Speyer Michael Faulhaber u.a. wegen KFD und 
Kartellverband kath. Studentinnenvereine, 1911-1913. 

 

- Erzbischof Franz Joseph aus München bedankt sich für die "Elisabethnummer" 
der "Christlichen Frau" bei Dransfeld, 14.11.1907 

 

Alles Fotokopien, vgl. Nr. 270! 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 25 

 

 

  
60 

Ansichten und Postkarten verschiedener Städte und Kunstwerke 
um 1915 

Enthält: ohne Widmungen oder Jahresangaben 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 60 

 

 

  
12 

Zwei anonyme Schmähbriefe (Pasquill) an Hedwig Dransfeld, weil Frauen 
studieren dürfen und die Hörsäle füllen 

1912 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 12 

 

 

  
279 

Gedruckte Visitenkarte von Johanna Baltz, Arnsberg 
1914 
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Enthält: Handschriftliches Gedicht auf der Rückseite, datiert: Goch, 28.3.1914 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 279 

 

 

  
175 

Martha Brüning: Zeitgenossinnen in Frankreich 
nach 1913 

Enthält: 28 Seiten handschriftlich 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 175 

 

 

  
126 

Hedwig Dransfelds Korrekturen von folgenden Druckfahnen 
um 1919 

Enthält: - Das Wahlrecht der Frau von Dr. Mausbach 

- Die Frauen im Staatsleben von Bernarda von Nell 

- Berufsarbeit von I. N. (= Ina Neundörfer) 

- Frauen in der Politik von Else Hasse 

- Deutschlands Reserven in der Obhut der Frau von M.E.A. (= Freifrau von Aretin) 

- Die Führerinnen des Katholischen Frauenbundes von Luise Schulze-Brück, 
dabei Foto Minna Bachem-Sieger und Hedwig Dransfeld 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 126 

 

 

  
281 

Gedicht auf Hedwig Dransfeld in plattdeutscher Sprache 
um 1920 

Enthält: handschriftlich 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 281 

 

 

  
282 

Gertrud Elisabeth: Frühlingszeit - Kinderzeit 
um 1920 

Enthält: handschriftliches Gedicht. [Vermutung, dass es sich um die Dichterin 
Gertrud Elisabeth „Lis“Frederica Böhle, Pseudonym Köbeschen, handelt.] 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 282 
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17 

Korrespondenz der Präsidentin Armida Barelli der kath. Frauenverbände 
Italiens (Unione Femminile Cattolica Italiana) in französischer Sprache 

1920-1922 

Enthält: Visitenkarte Barellis und Bericht: La Jeunesse Feminine catholique Ita-
lienne. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 17 

 

 

  
254 

Brief des Kath. Pfarramtes St. Elisabeth zu Frankfurt a.M. West an "Frau 
Geheimrat Heßberger" in Sachen Kirchennot 

1924 

Enthält: Es wird um den Bau der Frauen-Friedenskirche gebeten, 28.8.1924. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 254 

 

 

5. Fotos 
  

54 
Fotos, Politikerinnen und Familie Dransfeld 

1875-1919 

Enthält: 1. Familie Dransfeld mit vier Kindern, 1875. Die älteste Tochter, Antonia, 
fehlt. 
2. Hedwig Dransfeld mit Minna Bachem-Sieger und Isabella v. Carnap, doppelt. 
Foto von Atelier "Elite" Max Baruch, Köln. 

3. Minna Bachem-Sieger. 

4. Hedwig Dransfeld und vier weitere Frauen. 

5. Abgeordnete der Zentrumsfraktion bei der Nationalversammlung in Weimar 
1919: Marie Schmitz (Aachen), Hedwig Dransfeld, Agnes Neuhaus (Dortmund), 
Helene Weber (Köln), Christine Teusch (Köln), Marie Zettler (Bayern), Foto von 
August Scherl GmbH Berlin. 

6. Hedwig Dransfeld und Minna Bachem-Sieger, Foto von August Scherl GmbH 
Berlin. 

7. Hedwig Dransfeld innerhalb einer Personengruppe 

8. Zwei Fotos von "L. Rafael" = Hedwig Kiesekamp geb. Bracht (1846-1919), dabei 
Totenzettel. 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 54 
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53 

Fotoalbum mit Goldschnitt und Ledereinband 
1890-1923 

Enthält: 1. Drei Kinder, "M. Rupricht, Coblenz, Schlossstr. 44" 

2. Propst Alterauge, Werl, "H. Arnemann, Münster, Frauenstr. 1" 

3. Hedwig Dransfeld "als Seminaristin in Paderborn", "C. Baumann, Dortmund" 

4.-5. Hedwig Dransfeld, "W. Gilles, Unna und Bad Königsborn" 

6. Hedwig Dransfeld, "Adolf Hallermann, Werl i.W." 

7. Frau, "A. Ophoven, Paderborn" 

8. Frau 

9. Frau "L. Rafael, mit herzlichen Weihnachtsgruß an die liebe Fräulein Hedwig 
Dransfeld", "Gebr. Lützel, München" [L. Rafael = Hedwig Kiesekamp] 

10. Mann, "Ernst Kessler, Essen a.d. Ruhr" 

11. Frau, "Pilartz, Bad Kissingen" 

12. Frau, "Arnold Overbeck, Düsseldorf, Königsallee 43" 

13. "Elisabeth Evers / Frau Jungmann", "W. Gilles, Unna und Bad Königsborn" 

14. "Frau Husmann u. Theo, Soest", "Ernst Hartkopf, Soest" 

15. "Martha Grossy", "N. von Kreyfelt, Breslau, Freiburgerstr. 42" 

16. Frauen "E. Kopshoff - M. Brinkmann - M. Koch - Aug. Pauli", "Edmund Frede 
Nachfolger Carl Röhr, Münster, Neubrückenstr. 7" 

17. "Anna Kluxen - Frau Dr. Modeno, Köln", "Herrmann & Klein, Elberfeld, Kö-
nigsstr. 13" 

18. "Frl. Schulte", "Ernst Kessler, Essen, Kettwiger Str. 39" 

19. Frau, "P. Schiffer, Krefeld, Neue Linnerstr. 74" 

20. "Emmy Hunfeld und Mutter", Emmy = Schw. Scholastica in Münster, "F. Ra-
demacher Küken Nachf., Bielefeld" 

21. Ehepaar, "H. Kuhlmann, Bochum i.W. und Linden a.d. Ruhr" 

22. "Maria Bitter, 13 Jahre alt", später "Maria Cosack", "A. Bode, Rawitsch, Ber-
liner Str. 176" 

23. Frau, "Herm. Knetsch, Münster" 

24. Frau, "H. Kuhlmann, Bochum i.W. und Linden a.d. Ruhr" 

25.-26. Kind, "Emil Flasche, Barmen, Heckinghauser Str. 19" 

27. Hedwig Dransfeld, "E. Hartkopf, Soest" 

28. Hedwig Dransfeld, "W. Gilles, Unna und Bad Königsborn" 

29. Frau 

30. Frau, "Carl Daiber, Boppard a. Rh." 

31. Mann, "Zur freundlichen Erinnerung an den 19. März 1898! Schulrat und 
Sem.Dir. a.D.", "J. Mabille, Schlettstadt i. Els." 

32. Vater Dransfeld, "Hermann Günther, Berlin-Dortmund-Essen" 

33. Frau, "Heinrich Heinz, Köln" 

34. Mann, "Herm. Schlüter, Köln" 
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35. "Jos. Lauf - Frau Becker", "Hedwig Lauf+ - Frau Vondermühlen", "Schlitzber-
ger, Bad Pyrmont" 

36. "Joseph Preising, Gelsenkirchen", "Josef Köppelmann, Soest und Arnsberg" 

37. "Maria Schenuit - Schw. Josephine Ursuline Berlin", "C. Baumann, Dortmund" 

38. Frau, "Zur ewigen Erinnerung an Deine treue Freundin Deine Tony", "W. Gilles, 
Unna" 

39. "Isabelle Primot", "C. Baumann, Hofphotograph Dortmund, Ostenhellweg 18" 

40. "Th. Oesterreich, M. Clotilidis (Haste)", N. Tonger, Coeln" 

41. "E. Wischelmann, Dortmund", "Atelier Neuhaus, Dortmund" 

42. Leerstelle, vorher "Tony Boening, M. Paula, Werl" 

43. Mann, "Edmund Frede, Münster" 

44. Frau, "Fritz Eilender, Cöln" 

45. Frau, "Wilhelm Rulf, Wiedenbrück" 

46. Geistlicher, "H. Arnemann, Münster" 

47. Leerstelle, vorher "H. Dransfeld als Schülerin des Seminars" 

48. "Der hochbegabten Poetin in aufrichtiger Bewunderung, Louise Fastenrath.", 
"Fritz Eilender, Cöln" 

49. "Agnes Böhnert, M. Josepha, Werl", "Fritz Küken, Bielefeld" 

50. "Frau und Herr Evers", "W. Gilles, Unna" 

51. " Meiner lieben Fräulein Dransfeld in inniger Verehrung und Liebe gewidmet 
von ihrer Hedwig Wolff. Soest, den 1. April 1904", "W. Streil, Soest", spätere Frau 
Sprick 

52. "Clemens Dransfeld mit Tochter", "Gustav de Vos, Oberhausen" 

53. Kind "Ella Dransfeld, Oberhausen", "Walther Röntgen, Barmen" 

54. Kind "Irmgard", "Gustav de Vos, Oberhausen" 

55. Frau, "M. Rupricht, Coblenz" 

56. "Hedwig Dransfeld" 

57. Frau, "A. Jandorf, Berlin" 

58. Frau, "A. Jandorf, Berlin" 

59. Leerstelle, vorher "Irmgard" 

60. "Pauline von Mallinckrodt", "W. Köppelmann, Paderborn" 

61. "Über uns ist Sonne! Mai 1906, Helene", "Carl Daiber, Boppard" 

62. Zwei Frauen 

63. Frau, "Atelier Kegel, Cassel" 

64.-68. Leerstelle 

69. Hedwig Dransfeld, "Adolf Hallermann, Werl" 

70. Clemens Dransfeld (Hedwigs Vater), "Bruno Risse, Dortmund" 

71. Frau, "C. v. Rojewski, Oberhausen" 

72. Mann, "M. Rupricht, Coblenz" 

73. Frau, "Hahn´s Nachf., Dresden" 

74. "Msgr. Werthmann", "C. Clare, Freiburg i. B." 

75. Frau 

76. Zwei Soldaten, "Besuch bei Fritz, April 16" 
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77. Leerstelle 

78. Ehepaar, "Carl Westendorp, Köln" 

79. Kinder "Walter und Wolfgang Sprick, September 1912" 

80. zwei Kinder "Juli 1903" 

81. "Melanie Kiewit, Buschhausen", "Gustav de Vos, Oberhausen" 

82. Mann [Clemens Dransfeld als Soldat?], "C. Weiss, Coblenz" 

83. Vater mit zwei Töchtern [Herr Schneider?] 

84. "Herr und Frau Schneider" 

85. Hedwig Dransfeld, "W. Gilles, Unna und Bad Königsborn" 

86. Hedwig Dransfeld, Passfoto, um 1923 

87. Leerstelle 

88. Hedwig Dransfeld, "W. Gilles, Unna und Bad Königsborn" 

89.-91. Hedwig Dransfeld, "Franz Vältl, Weimar", 1919 

92. Hedwig Dransfeld, "Adolf Hallermann, Werl" 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 53 

 

 

  
58 

Fotos mit Widmung oder bekannten Personen in Bezug zu Hedwig Dransfeld 
um 1900-1923 

Enthält: 1. Prälat Lorenz Werthmann (+1921), Foto von Carl Gehl Nachf., Freiburg 

2. Personengruppe "Zur frdl. Erinnerung an den 24. Mai 1904 bei Familie Ignaz 
Landmann, Berlin - Quitzow Str. 116 NW5" 

3. Ilse Franke-Oehl, Foto von A. Wertheim, Berlin 

4. Detlev von Liliencron 

5. Martha Grosse-Fuchs, drei Fotos, eines mit Glückwunsch zum Geburtstag von 
Hedwig Dransfeld. auch von "Zuckerle" Maria Sabine Fuchs 

6. Luise „Lulu“Elisabeth von Strauß und Torney, Foto von J. Zoerb, Minden 

7. Isabelle Kaiser [+ 1925], mit gedruckter Karte und Foto von Ed. Abel, Zürich 
1916 

8. "Klein-Günther Sprick, ein jahr alt, Weihnachten 1913", Foto von F. Hundt 
Nachf., Münster 

9. Zwei Fotos "Mittelalterliche Kirchwey 1545 an der socialen Frauenschule zu 
Aachen am 11., 14. und 15. Juli 1923" 

10. Frau Herbert mit Widmung 

11. Herr Fastenrath, 1903, Foto von W. Höffert, Bonn 

12. Baby "Weihnachten 1906 Hänschen Schneider", Foto von A. Bischoff, Edm. 
Risse Nachf. 

13. Georg Timpe, Feldgeistlicher Kurland 1916 

14. Frau M.S., "Ihrer l. Kollegin in Erinnerung an den Sommer 1905", Fotos von A. 
Lammertz, Aachen, 1904 
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15. Bischof Wilhelm Schneider von Paderborn, Foto von Alex Köppelmann, Pa-
derborn 

16. "Zur freundl. Erinnerung an d. liebe alte Hildesheim erlaubt sich Ihnen beifol-
gende Phot. zu senden Ihre Sie hochverehrende Marie Guizetti" 

17. Stich der heiligen Helene, Widmung auf der Rückseite von Marie Buczkowska, 
1913. 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 58 

 

 

  
57 

Porträtfotos von Hedwig Dransfeld 
ca. 1900-1919 

Enthält: U.a. von den Fotografen: W. Gilles, Unna; Franz Vältl, Weimar; August 
Scherl Gmbh, Berlin; Heinr. Heinz. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 57 

 

 

  
307 

Foto mit 21 jungen Frauen 
um 1900 

Enthält: Großformat, wohl Lehrerinnen-Seminar Paderborn. Hedwig Dransfelds 
Kopf wurde einmontiert! 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 307 

 

 

  
59 

Fotos unbekannter Personen 
um 1905 

Enthält: Fotografen: Kuhlmann, Bochum; Fritz Faber, Blankenburg; Rudolf Jobst, 
Wien 1906; F. Hundt, Münster; Carl Beste, Minden; Alfred Hirrlinger, Stuttgart; 
Erwin Raupp, Berlin 1907; Atelier Dittmar, Regensburg; A. Elsässer, Werl. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 59 

 

 

  
309 

Unbekannte Personengruppe, ohne Hedwig Dransfeld! 
ca. 1920-1925 

Enthält: Großformat, Fotograf Adolf Marquardt, Wormditt 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 309 
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308 

Hedwig Dransfeld mit fünf Ursulinenschwestern, weiteren Lehrerinnen, 
Schülerinnen und fünf Männern. 

ca. 1923-1925 

Enthält: Großformat, Fotograf Adolf Marquardt, Wormditt 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 308 

 

 

  
305 

Der Parteivorstand der deutschen Zentrumspartei 1924 
1924 

Enthält: Großformat, mit Namen der Abgebildeten, dabei Hedwig Dransfeld, 
überreicht vom Verlag Sebastian Lux, Köln. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 305 

 

 

  
56 

Vier Fotos vom Grab Hedwig Dransfelds und eine Aufnahme ihres Ge-
dächtnis-Zimmers im Ursulinenkloster Werl 

nach 1925 

Enthält: dabei Zeitungsbericht von 1928 über die Errichtung des Grab-Kreuzes, 
das Prof. Guntermann schuf. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 56 

 

 

6. Amerika-Reise 
  

9 
Handschriftliche Korrespondenz Hedwig Dransfelds mit dem Werler Ursu-
linenkloster während der Amerika-Reise 
Enthält: - Briefpapier der ULS - United States Lines S.S. George Washington vom 
2.5.1923 
- desgl. vom 10.5.1923 

- Postkarte aus Piitsburgh, 2.6.1923 

- Postkarte aus Milwaukey, 11.6.1923 

- Postkarte aus Chicago, 15.6.1923 

- Postkarte aus Stella Niagara, 19.6.1923 

- Postkarte aus New York, 24.6.1923 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 9 
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8 

Berichte in Maschinenschrift 
1921, 1923 

Enthält: - "Rede des Hochwürdigsten Herrn Prälaten Rempe, Generalvikar von 
Chicago am 23.2.1921 beim Empfang durch den Deutschen Caritasverband, 
Berlin, Oranienburgerstrasse Nr. 13/14", [Francis A. Rempe], 4 Seiten. 

- Städtebilder von Nordamerika - von Hedwig Dransfeld, 5 Seiten auf Reichs-
tags-Briefpapier. 

- Amerika und Deutschland. 5 Seiten Abschrift aus dem "Spectator" New York, 
17.8.1923. 

- Bericht in englischer Sprache über Zeitungsberichte 

- Bericht von Hedwig Dransfeld über die Zustände in Deutschland nachdem sie 
aus Amerika zurückkehrte, 1923. 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 8 

 

 

  
19 

Briefe von und an Henry Heide, New York, sowie von dessen Tochter Marie 
Heide 

1921-1924 

Enthält: Inhalte u.a.: Heide sandte Geld und Verpflegungspakete, Vorbereitung 
der USA-Reise von Hedwig Dransfeld 1923. Hedwig Dransfeld reiste mit dem 
Dampfschiff HANSA der Hamburg-Amerika-Linie in Kabine 26 am 28. Juni 1923 
mit Helene Weber zurück nach Deutschland. Ende 1924 war sie zur Kur in 
Karlsberg. 
Gedruckter Umschlag "An das Mitglied der preußischen Landesversammlung Frau 
Dransfeld", darin befanden sich die Briefe. 

 

(Heide stammte aus Obermarsberg und hatte eine Bonbonfabrik in New York, 
lebte von 1846-1931). 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 19 

 

 

  
20 

Briefe und Postkarten von Msgr. Friedrich (Frederick) Schlatter (1878-1927), 
New York, katholischer Geistlicher, Generalsekretär des Bonifatiusvereins 
für Deutschland 

1921-1924 

Enthält: Inhalte u.a.: Schlatter sandte Geld, Vorbereitung der USA-Reise von 
Hedwig Dransfeld 1923. Theodor Hammeke, Pfarrer in Philadelphia, gebürtig aus 
Werl, wird erwähnt, 1922, ebenso die Reichskanzler Cuno und Marx 1923 und 
Pfarrer Brüning, der 1924 plötzlich in den USA starb. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 20 
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55 

Fotos in Bezug zur Amerika-Reise 1923 
1922-1924 

Enthält: 1. "Im Garten des amerik. Mutterhauses der Franziskanerinnen von 
Nonnenwert: Stella Niagara bei Buffalo, NY, von Msgr. Schlatter, 1922 

2. Friedrich Schlatter: "Frau Reichstagsabgeordnete in dankbarer Erinnerung an 
gemeinsamer Arbeit gewidmet New York- Paderborn, 1924 

3. Friedrich Schlatter, New York 1924, drei Porträts mit Widmung. 

4. Fünf Fotos mit Hedwig Dransfeld, wohl Frau Keppler und einem Mann an den 
Niagarafällen, 1923 

5. Foto mit "Mrs. Erbacher, Frau Dr. Helene Weber, Mrs. Keppler, Hedwig 
Dransfeld, Mrs. John und Miss John, 1923, Fotograf WM. George Bruce, Mil-
waukee 

6. Hedwig Dransfeld im Stuhl auf dem Deck eines Schiffes, 1923 

7. Ungelaufene Postkarte mit Straßenzug aus Chicago 

8. Ungelaufene Postkarte mit "Public Library Fifth Ave. New York" 

9. Gedruckte Fototüte "Kodak Pictures from Buffalo Photo Material Co., Mason´s 
41 Niagara Str., Masonic Temple Buffalo, N.Y. 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 55 

 

 

  
249 

Arthur Turnbull: Memorandum Upon The Nutrition Of The German People 
1923 

Enthält: Druck mit handschriftlichem Zusatz, Woodchester, 208, Upper Clapton 
Rd., London E5, 20. Feb. 1923. 

[diente Hedwig Dransfeld wohl zur Vorbereitung der USA-Reise] 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 249 

 

 

  
6 

Empfehlungsschreiben für Hedwig Dransfelds bevorstehende Reise nach 
Amerika 

1923 

Enthält: - Oberbürgermeister der Stadt Köln, Unterschrift: Adenauer; Köln 
12.1.1923 [Konrad Adenauer] 
- Der Reichskanzler, Unterschrift: Cuno; Berlin, 28.3.1923 [Wilhelm Cuno] 

- Der Präsident des Reichstags, Unterschrift: Löbe, Präsident des Deutschen 
Reichstags, Berlin 24.4.1922(sic!), [Paul Löbe] 
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- Reichstagsabgeordneter Wilhelm Marx, späterer Reichskanzler, handschriftli-
cher Brief, Berlin, 25.4.1923 

- Alois Fürst zu Löwenstein,handschriftlicher Brief, Kleinheubach, Bayern, 
28.4.1923 

- Erzbischof von Köln, Karl Josef Kardinal Schulte, handschriftlicher Brief, Köln 
10.5.1923 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 6 

 

 

  
7 

Listen von Anschriften in Amerika und Zusammenstellung des gesammel-
ten Geldes 

1923 

Enthält: Gesammelt wurden 4.102 Dollar, abzüglich der Tickets der "Ham-
burg-American-Line" in Höhe von 360 Dollar, verblieben 3742 Dollar. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 7 

 

 

  
182 

Zeitungsberichterstattung über die Amerika-Reise von Hedwig Dransfeld 
und Helene Weber 

1923 

Enthält: über 70 Seiten, teilweise aufgeklebte Zeitungsartikel aus nordamerika-
nischen Zeitungen (vorwiegend in deutsch), teilweise von Dransfeld und Weber für 
die Zeitungen geschrieben. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 182 

 

 

  
306 

Porträt-Foto von Henry Heide 
nach 1923 

Enthält: Großformat, mit Widmung, Fotograf Pirie MacDonald, New York 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 306 

 

 

  
113 

Helene Weber: Aus der Geschichte der katholischen Frauenbewegung 
nach 1932 

Enthält: Druck, Einzelseiten 99-101 einer Zeitschrift. Weber berichtet über ihre 
Zusammenarbeit mit Hedwig Dransfeld, Reise in die USA und der Idee der 
Frauenfriedenskirche. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 113 
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7. Bücher/Zeitschriften/Drucke 
  

2 
Mehler, F. J.: Geschichte der Stadt Werl, Werl 1891. 

1891 

Enthält: Eigentumsstempel: Hedwig Dransfeld. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 2 

 

 

  
3 

Brockhaus´ Konversationslexikon, 14. vollständig neubearbeitete Auflage, 
revidierte Jubiläums-Ausgabe, 16 Bände A-Z und Supplementband 17. 

1898 

Enthält: Jeder Band mit handschriftl. Besitzeintrag von Hedwig Dransfeld. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 3 

 

 

  
252 

Viertes Jahrbuch der Kölner Blumenspiele 1902, hrsg. von der Litterari-
schen Gesellschaft in Köln, Köln 1903 

1902-1903 

Enthält: Mit Widmung und persönlichen Brief an Hedwig Dransfeld von Dr. Johann 
Fastenrath, 1902. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 252 

 

 

  
277 

Totenzettel Dr. Wilhelm Sommer 
1904 

Enthält: Königl. Schulrat und Seminardirektor a.D., Dichter. 

* 7.4.1828 Brenken, + 22.12.1904 Paderborn. 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 277 

 

 

  
251 

Georg Kardinal Kopp, Breslau: Reform des Höheren Mädchenschulwesens. 
1906 
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Enthält: Druck, "Ganz geheim!", Breslau 26.1.1906 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 251 

 

 

  
298 

Storck, Karl: Bücher der Weisheit und Schönheit : Schumanns Briefe in 
Auswahl 

nach 1905 

Enthält: 1. bis 5. Tausend 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 298 

 

 

  
294 

Baedeker, Karl: Italien. Von den Alpen bis Neapel. Kurzes Reisehandbuch, 6. 
Auflage, Leipzig 1908 

1908 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 294 

 

 

  
295 

Erziehungs-Institut Sießen (Hrsg.) Methodik des Handarbeitsunterrichts, 3. 
völlig neu bearbeitete Auflage, Stuttgart 1908 

1908 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 295 

 

 

  
296 

Gottesminne der Frau, Herbst 1910, hrsg. von Miriam Eck, Goslar 
1910 

Enthält: Heft mit Gedichten von Gertrud Prellwitz, Allie v. Keller, Ilse Franke, Marie 
v. Ebner-Eschenbach, Elke Hasse, Enrica v. Handel-Mazzetti, Miriam Eck, Ilse v. 
Stach, M. Herbert und Agnes Harder. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 296 

 

 

  
293 

de Waal, Anton: Der Rompilger. Wegweiser zu den wichtigstens Heiligtü-
mern und Sehenswürdigkeiten der ewigen Stadt sowie der Hauptstädte Ita-
liens, 9. verbesserte und erweiterte Auflage, Freiburg im Breisgau, 1911 

1911 
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Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 293 

 

 

  
250 

Abschieds-B.D.V.-Zeitung der sozial-caritativen Frauenschule München 
1912/13 

1912-1913 

Enthält: Druck, mit Widmung an die "Bundes-Präsidentin Fräulein Hedwig 
Dransfeld". 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 250 

 

 

  
297 

v. Stach, Ilse: Die Beichte, Köln 1913 
1913 

Enthält: Der Sammlung Boisseree erstes Buch. Gedruckt auf Büttenpapier 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 297 

 

 

  
253 

Felix der H. Römischen Kirche unter dem Titel San Giovanni a Porta Latina 
Kardinalpriester von Hartmann Erzbischof von Cöln des H. Apostolischen 
Stuhles..., verfaßt von Professor Dr. Dieninghoff, Köln 1914 

1914 

Enthält: Druck mit Widmung des Verfassers an Hedwig Dransfeld 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 253 

 

 

  
98 

Liste von "Kriegsschriften", die Hedwig Dransfeld empfiehlt 
nach 1914 

Enthält: handschriftl. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 98 

 

 

  
299 

Herwegen, Ildefons: Der Hl. Benedikt. ein Charakterbild, Düsseldorf 1917 
1917 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 299 
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280 

Heft mit theologischer Betrachtung "Aufstieg ohne Ende 
1918 

Enthält: Handschriftlich, wohl nicht Hedwig Dransfeld, ihre Sekretärin?. Datiert: 
25.1.1918. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 280 

 

 

8. nach dem Tod von Hedwig Dransfeld 1925 
  

259 
Die Frauen-Friedenskirche 

um 1920, 1972 

Enthält: Flyer, Postkarte: Pieta, Spendenaufruf 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 259 

 

 

  
36 

Druckstempel (Klischee) aus Holz mit dem Bildnis Hedwig Dransfelds 
ca. 1925 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 36 

 

 

  
292 

Psalmabend des Kath. Frauenbundes 
1925 

Enthält: Zeitungsanzeige vom 20. März 1925 des Zweigvereins Werl. Der Psal-
menabend wurde noch zu Lebzeiten Dransfelds beschlossen. Nun wurde diese 
Veranstaltung auch eine Trauerveranstaltung im Werler Gesellenhaus. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 292 

 

 

  
21 

Beileidsschreiben und Dankschreiben für übersandte Erinnerungsstücke 
(Bücher, Fotos, Besteck etc.) an die Oberin des Ursulinenklosters Werl 

1925-1927, 1931 

Enthält: - Kardinal Schulte aus Köln, Telegramm 14.3.1925 

- Nuntius Pacelli aus Berlin, Telegramm 15.3.1925 
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- [Paul] Beusch und Frau aus Berlin, Telegramm 16.3.1925 

- Rechtsanwalt Lammers, Charlottenburg 16.3.1925 

- Der persönliche Referent des Reichsarbeitsministers, Ministerialrat Anton Mis-
song, 16.3.1925, dabei Visitenkarte des Reichsarbeitsministers Dr. Heinrich 
Brauns 

- [Joseph] Mausbach vom Domkapitel in Münster, 16.3.1925 

- Der Intendant der Staatlichen Schauspiele Leopold Jessner, Berlin 17.3.1925 

- Generalsekretariat der westfälischen Zentrumspartei bittet um zehn Totenzettel, 
Münster 18.3.1925 

- Clara Schmidt vom Zentralvorstand des Katholischen Frauenbund Deutschlands, 
Warendorf 19.3.1925 

- El. Cosack, Köln 30.3.1925, 2.4.1925 

- Schw. Maria von den Berliner Ursulinen schreibt über ein zweites Testament, das 
es geben soll und über Unterlagen in Dransfelds Berliner Zimmer, 6.4.1925 

- Mauritius Brunner vom Prämonstratenserorden, Marienbad 20.4.1925 

- Im Nachlass Dransfelds fanden sich 150 Mark, welche Else Schmidt aus Fulda 
an den Reichsfrauenbund der Zentrumspartei zurückgeschickt hatte. Schw. Xa-
veria sandte das Geld an die Landtagsabgeordnete Else Giese nach Berlin, 
30.4.1925, 6.5.1925 

- Clara Schmidt bedankt sich für die Spende von 800 Dollar aus dem Nachlass 
Dransfelds, Warendorf 2.5.1925, 4.5.1925 

- Elsa Thomas aus Dortmund bedankt sich für die Geldspende aus dem Nachlass, 
26.5.1925 

- Clemens Dransfeld aus Oberhausen bedankt sich für die Möbel, die er in ein 
„Frühlingszimmer“einräumt, 26.5.1925 

- Henry Heide, New York 29.5.1925 

- Dransfelds Nichte Irmgard Westkamp aus Osterhof bei Niebüll bedankt sich für 
das Paket, 14.6.1925 

- Schriftstellerin Henriette Brey, Elberfeld 22.6.1925 

- Friedrich Schlatter, Paderborn 28.6.1925 

- Schriftstellerin Henriette Brey, Elberfeld 6.7.1925 

- Antonie v. Papen, Allagen 7.7.1925 

- J. Dietrich vom Studienheim St. Clemens, Belecke 7.7.1925 

- Aenne Müller, Köln 16.7.1925 

- C. Dransfeld, z. Zt Bad Salzuflen 7.8.1925 

- Dr. Lange vom KFD bittet wegen Einlösung eines Schecks über 500 Dollar um 
notarielle Bestätigung, dass die Ursulinen Universalerbin geworden sind, 
12.8.1925 

- Friedrich Schlatter, New York 15.8.1925 

- Clara Schmidt, Warendorf 18.8.1925 

- Dr. Adele Molls, bittet um Bücher mit dem Namenszug Hedwig Dransfelds, die sie 
bei ihrer kommenden Amerika-Reise als Andenken übergeben könnte, arbeitet zur 
Zeit als Privatsekretärin bei Reichskanzler a.D. Dr. Wirth,  Cochem 20.8.1925 

- Helene Weber auf Reichstagspapier, Berlin 24.8.1925 



 69 

- Koerner, Breslau 25.8.1925 

- Clara Dransfeld, bedankt sich für das übersandte Silberkörbchen und das Be-
steck, Oberhausen 29.8.1925 

- Kath. Frauenbund Deutschlands bedankt sich für übersandte Holzfiguren und 
Bilder, Bendorf 3.9.1925 

- Prof. Többen, Münster 4.9.1925 

- Maria Heßberger, Mitglied des Preußischen Landtags, Berlin 18.9.1925 

- Agnes Dransfeld bedankt sich für die Erinnerungsstücke, Ennigerloh 30.9.1925 

- Kath. Frauenbund Deutschlands möchte den Gedichtband "Erwachen" neu 
auflegen lassen, Steele-Ruhr 5.10.1925 

- Verlagsbuchhandlung Bachem wegen Schutz-Umschlag und Einband der "Er-
wachen"-Neuauflage, Köln 28.10.1925 

- Maria Schmitz vom Verein kath. deutscher Lehrerinnen, Berlin-Steglitz, 
14.11.1925 

- Clara Schmidt vom Kath. Frauenbund Deutschlands teilt mit, dass Frau Dr. Gerta 
Krabbel den Bund übernommen hat und die erste Sitzung in Werl am Todestag 
Dransfelds am 13.3.1926 stattfinden soll, Warendorf 26.2.1926 

- Clara Schmidt hat Dransfelds künstlichen Palmwedel verschickt, Haselünne 
18.8.1926 

- Dr. Gerta Krabbel vom Kath. Frauenbund Deutschlands hat Prof. Guntermann 
um einen Grabmal-Entwurf für Dransfeld gebeten, Aachen 25.10.1926 

- Anfrage zu Lebenslauf Dransfelds von Frau Förster aus Messelgrund/Altheide, 
Grafschaft Glatz 18.3.1927 

- Henry Heide, Equinox House, Vermont undatiert 

- Reichstagsabgeordnete Ministerialrat Helene Weber benötigt Informationen über 
Dransfeld, Berlin 24.7.1931 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 21 

 

 

  
22 

Briefwechsel wegen der Arztrechnung des Berliner Chirurgen und Frauen-
arztes Dr. med. Bernhard Schulte im Rodde über 1.500 Mark wegen Be-
handlungen von Hedwig Dransfeld. 

1925 

Enthält: Es gab Irritationen, u. a. weil diese hohe Rechnung am Tage der Beer-
digung von Hedwig Dransfeld eintraf und zu hoch sei. In den Briefwechsel schal-
teten sich der Reichstagsabgeordnete Dr. rer. pol. h. c. Florian Klöckner aus 
Dortmund-Löttringhausen, die Reichstagsabgeordnete Helene Weber und Pater 
Maternus Heinrichs aus Berlin ein. Dabei auch ein Hinweis auf die letzten Le-
benstage von Hedwig Dransfeld! 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 22 

 

 

  
23 
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Briefwechsel mit dem Direktor beim Berliner Reichstag Reinhold Galle we-
gen Suche und anschließender Abgabe des Schlüssels Nr. 135 zum Pult im 
Plenarsitzungssaal und des Schlüssels Nr. 43 zum Wandschrank im Frak-
tionszimmer der Zentrumspartei. 

1925 

Enthält: Dabei Brief von Schw. Elisabeth, Ursulinenkloster Berlin vom 22.4.1925. 
Sie bedankt sich für die Schreibmaschine aus dem Nachlass von Hedwig Drans-
feld in Berlin. Der Reichstags-Schlüssel wurde abgegeben, die Fächer seien be-
reits aufgebrochen gewesen. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 23 

 

 

  
24 

Briefwechsel mit dem Auswärtigen Amt zu Berlin 
1925 

Enthält: In einer Brieftasche, die Hedwig Dransfeld mit ins Krankenhaus nahm 
und nach ihrem Tode ins Kloster kam, fand die Oberin 1000 Mark. Diese stammten 
aus der Legationskasse und waren eine "Beihilfe zur Vortragspropaganda inner-
halb Österreichs", die noch stattfinden sollte. Das Geld musste zurückgezahlt 
werden. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 24 

 

 

  
183 

Sammlung von Nachrufen aus deutschen Zeitungen über den Tod von 
Hedwig Dransfeld 

1925 

Enthält: zusammengestellt von der "Nachrichten-Börse, München, Prielmayerstr. 
20". 
Letzte Seite beinhaltet gedruckte Gedichte von Hedwig Dransfeld: 

- Tuberosen 

- Königin Liebe 

- Höhenluft 

und Erzählung: Die Wartburg - Marburg. 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 183 

 

 

  
276 

Schriftverkehr der Oberin des Werler Ursulinenklosters mit der 
Welt-Nachrichten-Börse in München 

1925 
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Enthält: Die Oberin fand die Sammlung geschmacklos und sandte dem Direktor 
der Nachrichten einen dreiseitigen Brief und bat um anteilige Erstattung des 
Kaufpreises. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 276 

 

 

  
197 

Nachrufe und Berichte über die Beisetzung aus verschiedenen Zeitungen 
1925-1928 

Enthält: U.a. von 

- Dr. Freiin v. Hertling in Der Tag vom 19.3.1925 

- Maria Nellen, Gedicht in Niederrheinische Neueste Nachrichten vom 19.3.1925 

- Dr. Hilda Rudnitzki, nach 1928 

- Henriette Brey, "ein Blütenzweig auf Hedwig Dransfelds Grab" in Die Truhe, 
Unterhaltungsbeilage Nr. 109 vom 13.6.1925 

- M.R. Jünemann in Germania vom 17.3.1925 

- Am Grabe von Hedwig Dransfeld 

- Ihr letzter Weg. ein Gedächtsnisblatt für Hedwig Dransfeld von Helene Weber 
MdR, maschinenschriftliche Abschrift aus "Der Freimüthige an der Haar" vom 
21.3.1925 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 197 

 

 

  
223 

Bericht von Oberin Schw. Xaveria über die Tage vor dem Tod von Hedwig 
Dransfeld und der Beerdigung 

1925 

Enthält: maschinenschriftlich, dabei Totenzettel Dransfelds und Polizeiliche An-
ordnung für die Reihenfolge des Leichenzuges von Bürgermeister Dr. Nachtsheim. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 223 

 

 

  
240 

Zur Ehrung unserer verstorbenen Ehrenbürgerin Hedwig Dransfeld 
1925 

Enthält: Zeitungsbericht vom 23.5.1925. Darin wir berichtet, wie Dransfeld in 
Berlin Werls Einstufung zur Ortsklasse B forcierte. Gespräche mit Reichskanzler 
Wirth. Die Werler Kaiser-Wilhelm-Straße soll in Hedwig-Dransfeld-Straße umbe-
nannt werden, da sie dort 20 Jahre wohnte. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 240 
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290 

Hamann, E. M.: Hedwig Dransfeld, + 13. März 1925 
1925 

Enthält: Druck aus: Allgemeine Rundschau, Wochenschrift für Politik und Kultur, 
Heft 13, 22. Jahrgang, 26. März 1925, darin auch Todesanzeigen von der Deut-
schen Zentrumspartei und dem Bayerischen Landesverband des kath. Frauen-
bundes. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 290 

 

 

  
291 

Hamann, E. M.: Hedwig Dransfeld, 1871-1925, Ein Gedenkblatt 
1925 

Enthält: Druck aus: Sonnenland. Ein Mädchenblatt, 14. Jahrgang, Nr. 14, 15. Juli 
1925 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 291 

 

 

  
289 

Weber, Helene: Hedwig Dransfeld 
1925 

Enthält: Druck aus: Die Frau. Monatsschrift für das gesamte Frauenleben unserer 
Zeit, Organ des Bundes Deutscher Frauenvereine, Berlin, 32. Jahrgang, Heft 11, 
August 1925 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 289 

 

 

  
285 

Todesanzeige Hedwig Dransfeld 
1925 

Enthält: Druck aus: Stimmen aus den Missionen. Organg der Missionsvereinigung 
kath. Frauen und Jungfrauen, Heft 3/4, 22. Jahrgang 1925 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 285 

 

 

  
286 

FRAUENLAND, herausgegeben vom Katholischen Deutschen Frauenbund. 
1925 

Enthält: - Siebert, Clara: Hedwig Dransfeld, unsere liebe, langjährige, hochver-
ehrte Bundesvorsitzende, verschied am 13. März 1925 in Werl, Westf. Druck aus: 
April 1925, Heft 4 
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- Krabbel, Gerta: Aus Hedwig Dransfelds Leben. Druck aus: Mai 1925, Heft 5 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 286 

 

 

  
288 

Croenlein, Maria: Hedwig Dransfeld 
1925 

Enthält: Druck aus: Die katholische Schweizerin. Frauenzeitschrift, herausge-
geben vom Schweizerischen katholischen Frauenbund, 12. Jahrgang, Nr. 7 vom 1. 
April 1925 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 288 

 

 

  
269 

Verschiedene Verzeichnisse über den Nachlass Dransfelds 
1925-1990er Jahre 

Enthält: u.a. Liste, welche Stücke an die Zentrale des Katholischen Deutschen 
Frauenbundes abgegeben wurden. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 269 

 

 

  
243 

Christliche Frau, Mitgliederzeitschrift des Katholischen Deutschen Frau-
enbundes 

1925, 1927, 1984, 1994-1995 

Enthält: Heft 3 - 1925, darin Todesanzeige Hedwig Dransfelds 

Heft 3 - 1927, Hedwig Dransfeld zum Gedächtnis. Zum 2. Jahrestag ihres Todes, 
darin Beiträge von Gerta Krabbel, Helene Weber, E.M. Hamann, Minna Ba-
chem-Sieger, Marie Zettler, Marie Buczkowska, Clara Siebert und aus Dransfelds 
Schrifttum: Mittagszauber; Bitten; Die Wartburg-Marburg; In der Peterskirche; Eine 
Erinnerung an Antonie Jüngst; Aus Weimars dunkelsten Tagen; An einen Soldaten 
im Lazarett; Von Frauenart und Frauenschaffen; Über die Rentnerhilfe; Uneheli-
che Mutterschaft der Beamtinnen; Der Geist der katholischen Frauenbewegung; 
Zum 20jährigen Bestehen des Katholischen Frauenbundes. 

Heft 1 - 1984, darin 80 Jahre Katholischer Deutscher Frauenbund, S. 11 

Heft 6 - 1994, darin Rezension des Buches von Hedwig Wassenberg über Hedwig 
Dransfeld, S. 30 

Heft 1 - 1995, darin Wassenberg, Hedwig: Zum 70. Todestag von Hedwig 
Dransfeld, S. 16 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 243 
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300 

Dransfeld, Hedwig: Erwachen. Gedichte 
1925 

Enthält: Dritte und vierte Auflage, Köln, nach März 1925 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 300 

 

 

  
263 

Zwei Artikel von Prälat Schlatter über Hedwig Dransfeld und die Frau-
en-Friedenskirche 

1926-1927 

Enthält: - Erinnerung an Hedwig Dransfeld, von Prälat Friedrich Schlatter. Kopie 
aus "Die christliche Frau", 1927, S. 216. Als der Bericht Schlatters ankam, war er 
selber bereits in New York verstorben. 
- Wenn die Gedanken zurückwandern... Ein Wort zum Bau der Frau-
en-Friedenskirche von Prälat F. Schlatter, New York, Kopie aus "Die christliche 
Frau", 1926, S. 371. 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 263 

 

 

  
262 

Zum Tode von Friedrich Schlatter 
1927 

Enthält: - Dem edlen Priester und treuen Freund ein fromm´ Gedenken. Zum 
Heimgang des Hochwürdigen Herrn Prälaten Schlatter. Kopie eines Zeitungsbe-
richts vom 8.6.1927 

- Ein Freund unserer Bewegung, von Helene Weber, Kopie aus "Die christliche 
Frau", 1927, S. 216 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 262 

 

 

  
273 

Brief an eine Ministerialrätin, wohl Helene Weber 
1931 

Enthält: Ihr werden Daten zu Hedwig Dransfeld mitgeteilt und Adressen der le-
benden Familienangehörigen 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 273 

 

 

  
13 
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Briefe von ehem. Mitschülerinnen von Hedwig Dransfeld, die über ihre 
Kinder- und Jugendzeit berichten 

1932-1933 

Enthält: [Eingesandt nach einem Aufruf in der Jahresgabe "Rundfunk St. Ursula", 
1932.] 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 13 

 

 

  
232 

Gedenkfeier des 10. Todestages von Frau Hedwig Dransfeld 
1935 

Enthält: Zwei Texte in Maschinenschrift und vier Zeitungsartikel 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 232 

 

 

  
287 

Weber, Helene: Hedwig Dransfeld 
1935 

Enthält: Druck aus: Mitteilungen des Vereins katholischer Deutscher Sozialbe-
amtinnen, Heft 2, März/April 1935 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 287 

 

 

  
256 

Den Gefallenen des Weltkrieges. Frauenfriedenskirche, hrsg. von Dr. Gerta 
Krabbel, Düsseldorf 1935 

1935 

Enthält: Inhaltsverzeichnis: 

- Gertrud von le Fort: Die Frauen-Friedens-Kirche 

- Hedwig Dransfeld (+): Idee und Verwirklichung 

- Hans Herkommer: Architektonische und liturgische Gestaltung 

- Marie Buczkowska: Das Altarbild 

- Ruth Schaumann: Pieta 

- Ludwig Neundörfer: Die Schmerzhafte Muttergottes 

- Gerta Krabbel: Im Gedächtnishof 

- Nuntius Pacelli und Maria Heßberger: Die Einweihung der Kirche 

- Papst Benedikt XV.: Gebet um den Frieden 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 256 
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230 

Gedenktext zum 13. Todestag von Hedwig Dransfeld 
1938 

Enthält: Maschinenschrift, zwei Versionen 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 230 

 

 

  
229 

Hedwig Dransfeld. Ein Gedenkblatt von Johanna Jost 
1948, 1961 

Enthält: U. a. Zeitungsartikel vom 3. Januar 1948 und Westfalenpost vom 
9.6.1961, im Text der Hinweis, dass Dransfeld vor 40 Jahren auf einer Cari-
tas-Tagungen im überfüllten Saal der Kölner Bürgergesellschaft über "Das Kino in 
den Volksbildungsbestrebungen" sprach. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 229 

 

 

  
260 

Richartz, Maria: Hedwig Dransfeld 
1949 

Enthält: Druck, Lebensschule der Gottesfreunde Nr. 57, Meitingen 1949. Mit 
Widmung der Verfasserin. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 260 

 

 

  
234 

Gedruckte Einladung des Zentralvorstandes des Kath. Deutschen Frauen-
bundes zur Gedenkstunde im Werler Ursulinenkloster anläßlich der 25. 
Wiederkehr des Todestages von Hedwig Dransfeld 

1950 

Enthält: Unterschrieben von der Vorsitzenden Dr. Gerta Krabbel, dabei Pro-
grammablauf 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 234 

 

 

  
246 

Zum 26. Todestag von Hedwig Dransfeld 
1951 

Enthält: Zeitungsartikel von -er- 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 246 
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236 

27. Todestag 
- Ihr Werk wird ihr folgen. Kath. Frauenbund Menden ehrt Hedwig Dransfeld 

- Bedeutendste Frau der Gegenwart 

- Hedwig Dransfeld - eine große deutsche Frau, von Paula Kegel 
1952 

Enthält: Drei Zeitungsartikel vom 13.3.1952 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 236 

 

 

  
233 

Gedenktext zum 28. Todestag von Hedwig Dransfeld 
1953 

Enthält: Zwei Versionen in Maschinenschrift und ein Zeitungsartikel von Paula 
Kegel 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 233 

 

 

  
245 

Kath. Frauenbund ehrte Hedwig Dransfeld. Weggenossin der Werler Eh-
renbürgerin sprach im Gesellenhaus 

1959 

Enthält: Zeitungsartikel vom 7.2.1959. Die Weggenossin Dr. Helene Weber hielt 
einen einstündigen Vortrag. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 245 

 

 

  
235 

Hedwig Dransfeld: Gedicht "Ein Sommersturm hat sie umwettert..." 
1960 

Enthält: Zeitungsartikel Werler Anzeiger vom 29.10.1960 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 235 

 

 

  
239 

35. Todestag 
- Es war vor 35. Jahren - der 17. März 1925 

- Verpflichtende Erinnerung, am Ende Dransfelds Gedicht: Im Fichtenwald 
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1960 

Enthält: Zeitungsartikel, mit Gedicht "Magdalene" 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 239 

 

 

  
278 

Hedwig Dransfeld: Jeder Arme soll dir Bruder sein 
1960 

Enthält: Gedicht vom 4.10.1898, gedruckt in einer Zeitung vom 6.12.1960 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 278 

 

 

  
266 

Else Schmücker: Hedwig Dransfeld 1871-1925 
1960 

Enthält: Kopie aus Lebendige Tradition im Wirken führender Frauen des Vereins 
katholischer deutscher Lehrerinnen, hrsg. von Else Schmücker und M. Emmerich, 
Bochum 1960. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 266 

 

 

  
226 

- Erinnerungen an eine große Frau - Vor 90 Jahren wurde Hedwig Dransfeld 
geboren 
- Eine Frau ging in die Politik. Vor 90 Jahren wurde Hedwig Dransfeld ge-
boren / Lehrerin und Schriftstellerin 

1961 

Enthält: Zeitungsausschnitt Werler Anzeiger vom 21.2.1961 und Sonntag vom 
19.2.1961. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 226 

 

 

  
231 

- Vor 37 Jahren starb Hedwig Dransfeld. Wie Hedwig Dransfeld um Ober-
schlesien rang. Ihr Appell an die katholischen Frauen Oberschlesiens war 
mit entscheidend am Abstimmungstag. 
- Am Grab der großen deutschen Frauenführerin 

- In Werl und der Welr unvergessen. Hedwig Dransfelds Todestag jährt sich 
zum 37. Male, von Paula Kegel. 

1962 

Enthält: Drei Zeitungsartikel und Konzept in Maschinenschrift. 



 79 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 231 

 

 

  
238 

- Pionierin der Frauen. Aufschlußreiches Lebensbild der Ehrenbürgerin 
Hedwig Dransfeld 
- Das neugestaltete Grab Hedwig Dransfelds 

1963 

Enthält: Zeitungsartikel 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 238 

 

 

  
228 

- Vor 40 Jahren starb Hedwig Dransfeld: Die Volkshochschule und die 
Frauen. Schon in den zwanziger Jahren setzte sich Werls Ehrenbürgerin für 
die Volkshochschule ein. Aus dem Nachlaß von Hedwig Dransfeld. 
- Eine Sendbotin der Liebe. Vor vierzig Jahren starb Ehrenbürgerin Hedwig 
Dransfeld, von Paula Kegel. 

- Jetzt war ihr Erntetag gekommen... Vor 40 Jahren wurde Hedwig Dransfeld 
zu Grabe getragen. Von Paula Kegel 

1965 

Enthält: Zeitungsartikel Werler Anzeiger vom 20.3.1965; Westfalenpost vom 
30.3.1965 und 24.3.1965 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 228 

 

 

  
237 

- Zum 100. Geburtstag von Hedwig Dransfeld. Ihre Politik ging in die Ge-
schichte ein 
- Erinnerungen an eine große Frau. 100. Geburtstag von Hedwig Dransfeld 

1971 

Enthält: zwei Zeitungsartikel 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 237 

 

 

  
225 

"Werl in Bildungsstätte der KAB am Möhnesee gut vertreten. Hedwig 
Dransfeld-Zimmer eingeweiht - Westönner dabei." 

1975, 1978 

Enthält: Zeitungsausschnitte, KAB Günne, Referat von Schw. Benedicta über 
Hedwig Dransfeld 1978. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 225 
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244 

Zum 50. Todestag von Hedwig Dransfeld 
1975 

Enthält: Drei Zeitungsartikel 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 244 

 

 

  
261 

Briefwechsel von Elisabeth Pregardier aus Essen mit Schw. Margarethe aus 
Werl über Leihgaben zum Buch "Politik als Aufgabe" 

1975, 1990 

Enthält: Dabei Brief Pregardiers an Schw. Angela wegen Veröffentlichung ihres 
Beitrages "Bahnbrecherin für Frauenbewegung und Caritas. Hedwig Dransfeld 
(1881 [sic!] -1925)" aus der Essener Kirchenzeitung, Kopie liegt dabei. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 261 

 

 

  
272 

Korrespondenz von Schw. Angela über Auskünfte aus dem Archiv über 
Hedwig Dransfeld 

ca. 1980-1990 

Enthält: u.a. Zusammenstellungen von Daten aus Dransfelds Leben und Wirken 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 272 

 

 

  
270 

Schriftverkehr mit dem Deutschen Caritasverband Freiburg über die Briefe 
von Prälat Werthmann und mit der Kommission für Zeitgeschichte in Bonn 
über die Abgabe der Bischofsbriefe (vgl. Nr. 25) aus dem Nachlass Drans-
felds 

1980 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 270 

 

 

  
257 

Frauen beten für den Frieden 
1980 
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Enthält: Bericht vom Gebetstag anlässlich des 50jährigen Jubiläums der Frau-
en-Friedenskirche am 5. Mai 1980 mit Predigt vom Limburger Bischof Dr. Wilhelm 
Kempf 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 257 

 

 

  
255 

Prisma der Frau 
1980 

Enthält: - Heft 7/8 - 1980, darin: 50jähriges Jubiläum der Frauen-Friedenskirche in 
Frankfurt, S. 66 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 255 

 

 

  
301 

Neboisa, Marianne: Ellen Ammann 1870-1932. Diakonin der katholischen 
Aktion. Ein Lebensbild, München o. J. 

nach 1981 

Enthält: Hrsg. vom Pressereferat der Erzdiözese München und Freising, nach 
1981 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 301 

 

 

  
258 

Katholischer Deutscher Frauenbund 
1983 

Enthält: - In Memoriam Margarete Walter und Unsere Frauenfriedenskirche 

- Chronik der Frauenfriedenskirche 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 258 

 

 

  
265 

Paul Imhof (Hrsg.): Frauen des Glaubens, echter-Verlag 1985 
1985 

Enthält: Sonderdruck des Artikels von Corona Bamberg: Hedwig Dransfeld 
(1871-1925). Die Gründerin der deutschen katholischen Frauenbewegung, S. 
211-223. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 265 

 

 

  
268 
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Dr. Thea Rubarth (* 1894) berichtet über ihre persönlichen Erinnerungen an 
Hedwig Dransfeld 

1987 

Enthält: zwei Seiten maschinenschriftlich 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 268 

 

 

  
271 

Briefmarke der Deutschen Bundespost zu 350 Pfennig mit Bildnis Hedwig 
Dransfelds aus der Dauerserie "Frauen der deutschen Geschichte" 

1988 

Enthält: - Einladung der Oberpostdirektion Dortmund zur feierlichen Erstausgabe 
im Forum des Werler Ursulinengymnasiums 
- Rede der Schulleiterin Schw. Brigitte auf der Veranstaltung am 10. November 
1988 

- Ersttagsblätter von der Deutschen Bundespost und der Deutschen Bundespost 
Berlin 

- eine postfrische Briefmarke 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 271 

 

 

  
274 

Kleinere Artikel zu Hedwig Dransfeld 
1993-1995 

Enthält: - Literaturliste zu Hedwig Dransfeld (Auswahl) 

- W. von Rüden: Eine große Frau, die ihrer Zeit vorauseilte, Heimatkalender Kreis 
Soest 1995 (Kopie) 

- W. Ferber: Taten, Reden und Forderungen ließen überall aufhorchen, Jahrbuch 
Werl 1994 (Kopie) 

- H.-J. Berges: Gütige Augen, ein charaktervolles Gesicht, Jahrbuch Werl 1994 
(Kopie) 

- Ursulinenkloster war ihre Heimat..., Jahrbuch Werl 1994 (Kopie) 

- W. von Rüden: Hedwig Dransfeld auf dem Kirchenportal, Jahrbuch Werl 1993 
(Kopie) 

- E. Schmücker: Hedwig Dransfeld (Kopie) 

- Hedwig Dransfeld zum Gedenken, Feststunde Hauskapelle Ursulinenkloster 
Werl 1993 (Kopie) 

- K. Weber-Fahr: Hedwig Dransfeld, Begründerin der Katholischen Frauenbewe-
gung, Kevelaer 1987 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 274 
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227 

Vortragskonzepte von Schw. Benedicta Große-Boes über Hedwig Dransfeld 
1994 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 227 

 

 

  
312 

Pregardier, Elisabeth: Der Beitrag der christlichen Frauenbewegung zur 
politischen Kultur in Deutschland. Schriften des KDFB Heft 2, Köln 1994 

1994 

Enthält: darin u.a. Lebensbild von Hedwig Dransfeld 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 312 

 

 

  
302 

Wassenberg, Hedwig: Von der Volksschullehrerin zur Volkslehrerin. Die 
Pädagogin Hedwig Dransfeld (1872-1925), Frankfurt am Main 1994 

1994 

Enthält: Studien zur Pädagogik, Andragogik und Gerontagogik, Bd. 23. Zugl.: 
Aachen, Techn. Hochschule, Diss. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 302 

 

 

  
241 

Zum 70. Todestag von Hedwig Dransfeld 
1995 

Enthält: Zeitungsartikel aus Westfalenpost vom 11.3.1995 und Werler Anzeiger 
7.3.1995 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 241 

 

 

  
242 

Fiktives Gespräch zwischen Marie und Schw. Benedicta Große-Boes am 
Grab von Hedwig Dransfeld 

1995 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 242 

 

 

  
247 
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Matinee für Hedwig Dransfeld in der Sparkasse Werl, Kath. Akademie 
Schwerte und Ursulinenforum Werl mit Bildern von Christa Doert 

1995 - 1996 

Enthält: - Hedwig Dransfeld - Stationen eines Lebens, Grußworte 

- Programm und Verlauf der Vernissage 

Zeitungsartikel und Fotos 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 247 

 

 

  
248 

Ein Hedwig-Dransfeld-Abend in der Werler Hedwig-Dransfeld-Schule am 
7.12.2000 

2000 

Enthält: Zeitungsartikel und Programm, erarbeitet von Schw. Benedicta. 
Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 248 

 

 

  
275 

Zöller, Maria: Hedwig Dransfeld 1871-1925. Fundamente einer weiblichen 
Bildungsarchitektur, Diplom-Arbeit, Koblenz 2006 

2006 

Bestellsignatur: (NL 014 Hedwig Dransfeld (1871-1925)), 275 


